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 GUTE IDEEN sollen angepackt 

werden. 
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Abholen am Schalter der Einwohnerkontrolle

Download unter www.kriens.ch

Direkt downloaden 
(QR-Code-Reader benutzen):

WAS IST DAS?
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Endlich wieder 
in die Badi!

Am Samstag, dem  
7. Juli 2012, ist es so 
weit: Nach elf Mo­
naten Bauzeit öff­
net das Schwimmbad 

Kriens die Saison mit einem Tag der 
offenen Tür. Alle Besucher geniessen 
an diesem Tag Gratiseintritt. Es steht 
Ihnen frei, ob Sie bereits schwimmend 
die neuen Becken erproben oder ob Sie 
die Anlage ganz einfach nur besichti­
gen wollen. Die Anlage und das Res­
taurant sind von 09.00 bis 20.00 Uhr 
geöffnet. Um 10.00 Uhr findet ein kur­
zer Eröffnungsakt statt, ab 10.45 Uhr ist 
der Badebetrieb in allen Pools möglich.
 
Der politische Prozess für die Gesamter­
neuerung des Schwimmbades war nicht 
ganz einfach. Noch heute sind viele Ein­
wohner der Meinung, das Bad mit dem 
50-m-Becken für sportliches Schwim­
men und mit einem Plauschbecken als 
Naturbad sei zu aufwendig. Ich denke, 
dass jetzt der Zeitpunkt da ist, dass 
wir alle uns über die neue und wun­
derschöne Anlage mitten von Kriens 
freuen. Überzeugen Sie sich selber, dass 
das Schwimmbad in jeder Beziehung ein 
Gewinn für unsere attraktive Gemeinde 
ist. Das Bad bietet viel Neues, sei es 
der Kick beim mutigen Sprung vom 
5-m-Turm oder der Spass beim Klettern 
in der Abenteuerbucht des Naturbades. 
Der Park leistet als Vergnügungs-, Frei­
zeit- und Erholungsanlage im Sommer 
und im Winter einen wichtigen Beitrag 
für die hohe Wohnqualität, die wir in 
Kriens geniessen dürfen. 

� Matthias Senn, Gemeindeammann
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1  �Mit einem Tag der offenen Tür 
geht eine rund 11-monatige 
Bauzeit zu Ende. Das Juwel der 
Krienser Sport- und Freizeitanla-
gen wartet als Parkbad Kleinfeld 
mit zahlreichen Neuerungen auf.

8 �Unter dem Titel «Wir sind Kriens» 
hat der Gemeinderat zu einem 
Zukunftsworkshop geladen. Mit 
welchem Ziel? Und mit welchen 
Absichten? Paul Winiker, ab �
1. September Gemeindepräsident, 
erklärt die Zusammenhänge.

LEBEN ZIEHT EIN Im BuHoLZ Park oBErNau

SCHMID IMMOBILIEN AG
Neuhaltenring 1  .  6030 Ebikon  .  Telefon 041 444 40 55  .  www.buholz-park.ch

Die Parkanlage «Buholz Park» in Kriens Obernau ist fertig gestellt. Zwischen Juni und September werden 
36 Wohnungen bezogen. Die Schmid Immobilien AG wünscht viel Freude im neuen Zuhause. 
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Eröffnung PARKBAD Kleinfeld

Eintauchen ins neue Krienser (Natur-)Badevergnügen

Noch nie zuvor hat man in Kriens auf 
einen sonnigen Sommer gehofft wie 
im Sommer 2012. Denn am 7. Juli wird 
die sanierte Krienser Badi von Fans des 
Wassersports in Beschlag genommen. 
Mit einem Tag der offenen Tür geht eine 
rund 11-monatige Bauzeit zu Ende. Das 
Juwel der Krienser Sport- und Freizeit-
anlagen wartet als Parkbad Kleinfeld 
mit zahlreichen Neuerungen auf.

Drei Wasserbereiche in einer gross­
zügigen Anlage für die Sommersaison, 
weite Liegewiesen und freie Sicht auf 
den Pilatus, gut erreichbar an zentra­
ler Lage im Ortszentrum: Das sind die 
harten Fakten zur «Krienser Badi». Das 
aber sind gleichzeitig auch schon alle 
Gemeinsamkeiten der bisherigen, über 
40 Jahre alten Badi mit der neuen, 
komplett sanierten Anlage. Das erklärt 
auch, warum inzwischen der neue 
Name an der Fassade steht: «Parkbad 
Kleinfeld». Wenn am 7. Juli am «Tag 
der offenen Tür» die ersten Badegäste 
das Areal wieder für sich in Beschlag 
nehmen, treffen sie viele Neuerungen 
an, mit denen sich die Krienser Badi 
von anderen Anlagen der Region 
abhebt. Und die zweite Hälfte der Neu­
erungen erfolgt dann im Herbst, wenn 
aus der Badi ein Freizeitpark wird.

Zwei technische Systeme

Während elf Monaten wurde auf 
der Gesamtanlage intensiv gebaut. 
Nach der Sanierung vereint das Bad 
zwei grundsätzlich unterschiedliche 
technische Systeme von Freibädern:
• �Schwimm- und Sprungbereich: Kon­

ventionelles Schwimmbad mit einer 
Wasseraufbereitung durch Chlor. Die 
Anlage wurde allerdings auf den 
neusten Stand der Technik gebracht, 
womit die bisherige Wasseraufberei­
tung mit dem nicht ungefährlichen 
Chlorgas komplett eliminiert und 

durch eine Wasseraufbereitung mit 
Chlorgranulat ersetzt wurde.

• �Naturbad: Das zweite Becken wurde 
als Naturerlebnisbad konzipiert, des­
sen Wasseraufbereitung gänzlich 
ohne chemische Zusätze auskommt. 
Hier erfolgt die Wasseraufbereitung 
auf natürlichem Weg (siehe Kasten: 
Natürlich baden) und dürfte nicht 
zuletzt auch bei all jenen Menschen 
zum Anziehungspunkt werden, die 
auf Chlor allergisch reagieren.

Naturerlebnisbad bietet «Strandfeeling»

Der Ansatz mit der Wasseraufbe­
reitung auf natürlicher Basis ist für 
die Zentralschweiz neu. Nach bewähr­
ten Mustern im Ausland wurde ein 
25-Meter-Schwimmbecken gebaut, das 
zahlreiche weitere Attraktionen bietet. 
Eine Abenteuerbucht, ein Kletterfel­
sen sowie grosszügige Spielgeräte und 
Wasserrutschen sorgen für Bewegung 
bei den Badegästen und ungetrübten 
Badespass. Ein Steg übers Wasser, ein 
Planschbecken und ein naher Schilf­
gürtel sorgen für ein «Seebad-Feeling» 
auch ohne Seeanstoss. Dazu verfügt 
das Naturbad über eine grosse Flach­
wasserzone mit rundem Kiesel, was in 
Kriens endgültig «Strandfeeling» auf­
kommen lassen wird.

Die neue Anlage ist ausgerichtet 
auf die Erwartungshaltung der heuti­
gen Badegäste. Denn auch eine Frei­
zeitanlage wie die Badi in Kriens muss 
sich der Konkurrenz der grossen Erleb­
nisbäder stellen. Mit der neuen Aus­
richtung sowohl im Schwimm- und 
Sprungbereich als auch im Naturbad 
erschliesst das Parkbad Kriens neue 
Besucherkreise. Dazu gehören auch 
verschiedene Neuerungen an bestehen­
den Anlageteilen. Aus dem bekannten 
«Affenfelsen» etwa wird die «Sonnen­

insel», womit die Gesamtanlage bei der 
Aufenthaltsqualität klar zulegt. Wich­
tige Neuerungen sind zudem auch für 
Behinderte zu erwarten: In beiden Tei­
len der Anlage ist die Wasserzone über 
Rampen auch für Rollstuhlfahrende 
erreichbar, und dank der Stiftung für 
das cerebral gelähmte Kind «Cerebral» 
ist ein Schwimmbadlift vorhanden.

Wasserspass für alle Generationen

Ausgerichtet ist die Gesamtanlage 
auf alle Generationen. Naturgemäss bil­
den dabei Kinder und Familien einen 
klaren Schwerpunkt. Dafür spricht die 
zentrale Lage in Kriens und die hervor­
ragende Erschliessung durch den öffent­
lichen Verkehr. Entsprechend wurden 
auch die neuen Anlageteile konzipiert. 
Für Kinder bietet der Splashpark die 
Gelegenheit, spielerisch den ersten und 
gefahrlosen Kontakt mit dem Element 
Wasser zu erleben. Direkt neben diesem 
Wasserspielbereich mit Fontänen steht 
der Themenspielplatz «Möwe», und ein 
Erlebnisbach ermöglicht Kindern den 
spielerischen Umgang mit Wasser. 

Anlage mit hohem Freizeitwert

Das Schwimmbecken wurde ebenfalls 
neu erstellt. Ein 50-Meter-Becken und – 
davon abgetrennt – ein Sprungbecken 
mit Sprungturm bilden einen zweiten 
Teil der Anlage. Der Sprungturm wurde 
erweitert und bietet jetzt Sprungmög­
lichkeiten von drei unterschiedlichen 
Höhen. Direkt beim Schwimmbecken 
wurde ein zweiter, multifunktionaler 
Infrastrukturbau erstellt mit Lagerräu­
men, aber auch Garderoben, WC-Anla­
gen und einem neuen Kiosk, der bei 
schönem Wetter auch ausserhalb der 
Badesaison geöffnet sein wird.

Das Schwimmbecken wird ausser­
halb der Betriebszeiten mit einer Spe­
zialfolie abgedeckt. Dies wirkt nicht 
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nur gegen die Verunreinigung des 
Wassers, sondern auch gegen zu starke 
Abkühlung in der Nacht. Berechnun­
gen für die Anlage in Kriens zeigen, 
dass zusätzlich auch der Wasserverlust 
durch Verdunstung auf diesem Weg 
um ca. 600000 Liter Wasser pro Sai­
son gesenkt werden kann.

Modernisierte Infrastruktur

Insgesamt erneuert wurde die Inf­
rastruktur der Anlage. Garderoben und 
sanitäre Anlagen wurden im neuen 
Infrastrukturgebäude beim Hauptein­
gang sowie beim Infrastrukturgebäude 
entlang des Schwimmbeckens gebaut. 
Dass das Wasser dort für die Duschen 
in einer Solaranlage mit Sonnenener­
gie erwärmt wird, liegt eigentlich fast 
auf der Hand in einem Bau, der zu 
wesentlichen Teilen für sonnige Tage 
gebaut wird. Geblieben ist damit von 
der alten Anlage lediglich das Res­

KR I ENS
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Natürlich baden
Mit dem Naturerlebnisbad als Teil 
der Gesamtanlage geht Kriens 
neue Wege. Auf eine chemische 
Wasserreinigung mit Chlor wird 
verzichtet und stattdessen auf  
die Selbstreinigungsmechanismen 
natürlicher Gewässer in Kombi­
nation mit einer Pflanzenfilteran­
lage gesetzt. Das macht die Badi 
für all jene Menschen besonders 
attraktiv, die auf Chlor empfind­
lich reagieren.

Im Wasserkreislauf des Naturba­
des sorgen verschiedene Statio­
nen für die Reinigung des Was­
sers. Neben dem Kiesstrand und 
dem Aquatikfilter (direkt ans 
Nichtschwimmerbecken angeglie­
derte, bepflanzte Regenerations­
zone) spielt dabei der Trocken­
filter eine zentrale Rolle. Diese 
«Pflanzen-Kläranlage» befindet 
sich hinter dem Moschtihüsli und 
ist von röhrichtartigen, wasser­
reinigenden Gewächsen bedeckt. 
Das Wasser des Naturbades wird 
zur Reinigung in diesen Trocken­
filter gepumpt und über Düsen 
auf die Filteranlage gesprüht. 
Dort versickert es durch einen 
mit speziellem Naturstein-Splitt 
gefüllten Filterkörper, wo eine 
natürliche physikalische und bio­
chemische Reinigung erfolgt. Das 
gereinigte Wasser wird dann ins 
Naturbad zurückgepumpt, wo 
sich der Kreislauf schliesst.

taurantgebäude am Kopf der Anlage, 
dessen Zugang aber erneuert wurde. 
Dazu kann das Badirestaurant auch 
ausserhalb der Badi-Öffnungszeiten 
für grössere Events gemietet werden.

Parknutzung als Zusatz-Trumpf

Mit dem Start des Badibetriebes 
erhalten Krienserinnen und Krienser 
aber erst «die Hälfte» der Neuerungen. 
Das Konzept der Badi sieht nämlich 
vor, dass das Areal zu weiten Teilen 
auch ausserhalb der Badisaison als Park 
genutzt werden kann. Daher kommt 
auch der neue Name «Parkbad». Bei der 
Parknutzung wird neben dem Garde­
robengebäude lediglich der Schwimm- 
und Sprungbereich gesperrt. Die Uferzo­
nen des Naturbades jedoch bleiben das 
ganze Jahr über zugänglich. Bis es aller­
dings so weit ist und die Parknutzung 
zum Thema wird, hofft man in Kriens 
jetzt zuerst noch auf viel Badespass.

Tag der offenen Tür im 
Parkbad Kleinfeld
Samstag, 7. Juli 2012 
9–20 Uhr

• Gratis-Eintritt
• �Freier Badebetrieb  

ab 11.00 Uhr
• Kinderprogramm
• Festwirtschaft im Badirestaurant

Offizielle Eröffnung:
10.00 Uhr

Geführte Rundgänge:
9.00, 11.00, 13.00, 15.00 Uhr
Start jeweils beim Haupteingang

Startphase
• �Nachdem das Wetter im vergan­

genen Frühling einige Kapriolen 
schlug, kann es sein, dass in den 
Anfangstagen direkt nach der 
Badieröffnung einzelne Grün­
flächen erst nach einer gewissen 
Zeit zur Nutzung freigegeben 
werden können, weil zuerst der 
Rasen richtig wachsen muss.

• �In der Startphase des Badibe­
triebes kann es beim Naturbad 
zu Wassertrübungen kommen. 
Diese sind aber «natürlich» im 
wahrsten Sinne des Wortes. 
Sie stammen von pflanzlichen 
Stoffen im Kiesstrand sowie 
vom Splitt des Trockenfilters. 
Diese Stoffe wurden beim Bau 
der Anlage bewusst nicht voll­
ständig ausgewaschen, weil sie 
für den Aufbau des Gesamtsys­
tems benötigt werden. Die Ein­
trübungen werden nach einigen 
Tagen aber verschwinden.
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Einwohnerrat Kriens

Grünes Licht für die Umsetzung des neuen  
Kinder- und Erwachsenenschutzrechts

Die Gemeinde Kriens ist bereit, ab Januar 
2013 die nationale Gesetzgebung im Kin-
des- und Erwachsenenschutzrecht ein-
zuführen. Der Einwohnerrat genehmigte 
bereits in der ersten Lesung das Regle-
ment für die Organisation der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde (KESB). 
Mit der Revision löst Kriens die 100 
Jahre alten Regelungen im Kindesschutz-
recht und Vormundschaftswesen ab. Der 
Beschluss regelt Einführung und Betrieb 
einer unabhängigen, interdisziplinären 
Fachbehörde, welche dem bisher zustän-
digen Gemeinderat die oftmals sensiblen 
Entscheide abnehmen wird.

Auf den 1. Januar 2013 tritt das neue 
eidgenössische Erwachsenenschutzrecht 
in Kraft. Es löst das alte Vormundschafts­
recht aus dem Jahr 1912 ab. Mit der Revi­
sion setzt der Bund auf höhere Eigenver­
antwortlichkeit und Professionalität in 
einem hochsensiblen Rechtsbereich. Ver­
antwortlich für den Vollzug des neuen 
Kindes- und Erwachsenenschutzrechts 
(KESR) sind die Kantone. Im Dezember 
2011 hat der Luzerner Kantonsrat das 
revidierte kantonale Einführungsgesetz 

zum Zivilgesetzbuch (EGZGB) verab­
schiedet. Dieses weist die Aufgaben im 
Kindes- und Erwachsenenschutz wei­
terhin den Gemeinden zu und legt fest, 
dass sich die Gemeinden in Kindes- und 
Erwachsenenschutzkreise mit je einer 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
organisieren müssen. Kriens wird diese 
Aufgabe zusammen mit der Gemeinde 
Schwarzenberg angehen und bildet da­
mit im Kanton Luzern eines von total 
sieben regionalen Projekten. 

Organisatorische Änderungen

Aufgrund der neuen Gesetzgebung 
müssen die bisherigen Strukturen und 
die Verfahren den neuen Gegebenhei­
ten und Erfordernissen angepasst wer­
den. Heute ist in Kriens der Gemeinderat 
die Vormundschaftsbehörde. Eine neue 
unabhängige Fachbehörde – die Kin­
des- und Erwachsenenschutzbehörde 
– übernimmt auf den 1. Januar 2013 
diese Aufgabe. Sie übernimmt die Vor­
mundschaftsaufgaben von Gemeinderat 
und dessen Stabstelle, dem Vormund­
schaftssekretariat. Die heutige Amts­
vormundschaft (Dienststelle im Sozial­

departement) erhält zwar einen neuen 
Namen (Berufsbeistandschaft), wird aber 
die bisherigen Aufgaben weitgehend 
weiter übernehmen. Diese Aufgabentei­
lung entbindet den Gemeinderat von oft 
sensiblen Entscheiden. Die KESB wird 
mit Fachwissen aus den Bereichen Recht, 
Sozialarbeit/-pädagogik, Psychologie so­
wie weiteren Spezialisten bestückt.

Massgeschneiderte Beistandschaften 

Inhaltlich betreffen die Neuerungen 
primär das Erwachsenenschutzrecht. Im 
Zentrum steht dabei die Ablösung des 
heutigen Massnahmensystems. Anstelle 
der bisherigen typisierten Beistand­
schaften, Beiratschaften und Vormund­
schaften sieht das neue Recht massge­
schneiderte, dem Einzelfall angepasste 
Beistandschaften vor. Diese ermöglichen 
es, den Betroffenen die geeignete Unter­
stützung ohne unnötig grossen Eingriff 
in deren Selbständigkeit und Hand­
lungsfähigkeit zukommen zu lassen. 
Bis Ende 2015 müssen die bestehenden 
Erwachsenenschutzmassnahmen dem 
neuen Recht angepasst sein. Beim Kin­
desschutz bleibt das bisherige Massnah­

Der Einwohnerrat behandelte unter der 
Leitung von Johanna Dalla Bona-Koch 
an seiner Sitzung folgende Geschäfte:

Fragestunde
In der Fragestunde beantwortete der 
Gemeinderat verschiedene Fragen aus 
dem Kreis des Rates.

Rechnung 2011
Der Einwohnerrat stimmte der Jahresrech­
nung 2011 mit 25:1 (bei 5 Enthaltungen) 
zu. Sie schliesst gemäss Budget mit einem 
Mehraufwand von 5,5 Mio. Franken ab. 
Der vierte Jahresabschluss in Folge mit 
roten Zahlen bestätigt einmal mehr die 
Tatsache, dass im Krienser Finanzhaushalt 
die Fortsetzung der bisherigen Sparan­
strengungen alleine nicht mehr reichen 
wird. Der Gemeinderat will deshalb jetzt 
den Trend brechen und im Dialog mit 
dem Einwohnerrat und weiteren Teilen 
der Bevölkerung langfristige Massnahmen 
für eine Gesundung der Gemeindefinan­
zen diskutieren. Mit der in der Rechnung 
vorgesehenen Verwendung von Rückstel­
lungen für das Projekt «Zukunft Kriens 
– Leben im Zentrum» hat der Gemeinde­

rat auch das Anliegen der Motion Kon­
rad (FDP) erfüllt. Der Vorstoss gilt damit 
als erledigt, weil ein Antrag der SVP auf 
Zuweisung dieser Gelder ins Vermögen 
mit 20:10 Stimmen abgelehnt wurde.

Reglement Kindes- und  
Erwachsenenschutzbehörde 2013
Der Einwohnerrat verabschiedete das 
Reglement für die Umsetzung des neuen 
Kindes- und Erwachsenenschutzrechts 
(21:8 Stimmen). Das Reglement legt die 
Grundlage für die Einführung einer neut­
ralen, interdisziplinären Fachbehörde per 
Januar 2013, die anstelle des Gemeinde­
rates Entscheide im Bereich des Kindes- 
und Erwachsenenschutzes zu fällen hat.

Sprachliche Frühförderung
Die frühe Förderung der sprachlichen 
Kompetenzen in Deutsch ist für fremd­
sprachige Kinder einer der Schlüssel zu 
einer erfolgreichen Integration. Verschie­
dene Angebote bestehen heute. Aller­
dings hat der Gemeinderat im Moment 
keinen Handlungsspielraum, ein entspre­
chendes Angebot neu zu lancieren. Dazu 
fehlen personelle und finanzielle Mittel, 

wie er in der Beantwortung der Interpel­
lation Wicki (CVP) festhielt.

Interpellation Konrad: Pflegefinanzierung
Der Gemeinderat beantwortete einen 
umfassenden Fragenkatalog von Simon 
Konrad (FDP) in Zusammenhang mit den 
Gesundheits- und Pflegekosten in Kriens.

LED-Strassenbeleuchtung mit Zukunft
In Kriens ist kurzfristig keine Umrüstung 
der Strassenlampen auf die neue LED-
Technologie geplant. Die Lebensdauer der 
heutigen Lampen beträgt noch 13 Jahre, 
womit eine Umrüstung unverhältnismäs­
sig teuer käme. Bei Neubauten aber (wie 
etwa bei der Beleuchtung des Parkplat­
zes Allenwinden) werde der Einsatz der 
neuen, energiesparenden Technologie 
geprüft. Damit beantwortete der Gemein­
derat verschiedene Fragen der Interpella­
tion Wicki (CVP).

Vorstoss
Der folgende Vorstoss wurde zur Wei­
terbearbeitung dem Gemeinderat über­
wiesen: Postulat B. Bienz: Brunnen für 
Kriens.

Kurzprotokoll
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mensystem bestehen. Neben den neuen 
Massnahmen enthält das revidierte ZGB 
einige Bestimmungen zur Stärkung der 
Eigenverantwortlichkeit und zur Ver­
besserung des Rechtsschutzes. Dazu 
gehören das neu geschaffene Institut des 
Vorsorgeauftrags und der Patientenver­
fügung, aber auch das gesetzliche Ver­
tretungsrecht für Urteilsunfähige oder 
Regeln zur medizinischen Behandlung 
ohne Zustimmung und über bewegungs­
einschränkende Massnahmen. Insge­
samt werden die Aufgaben im Erwach­
senenschutz wesentlich erweitert. 

Mehraufwand für die Gemeinden 

Das Vormundschaftsrecht nimmt in 
unserem System der Sozialpolitik bzw. 
der sozialen Unterstützung eine zentrale 
Rolle ein: Aktuell bestehen in Kriens 
rund 500 vormundschaftliche Mass­
nahmen. Das neue System der massge­
schneiderten Massnahmen erfordert in 
jedem einzelnen Fall eine vorgängige 
fundierte Abklärung der Lebenssitua­
tion und die Ermittlung des konkreten 
Unterstützungsbedarfs durch ausgewie­
sene Fachleute. Diese anspruchsvollen 
Abklärungen sowie die zahlreichen 
neuen Aufgaben und die Übernahme 
von bisherigen kantonalen Aufgaben 
erhöhen den Personalbedarf. Kanto­
nale und eidgenössische Empfehlungen 
rechnen für die neue Behörde und ihre 
Fachdienste mit einem Sollwert von 13 
bis 16 Vollstellen pro 1000 laufende 
Massnahmen. Der Gemeinderat ging 
beim Aufbau der KESB von 610 Stel­
lenprozent aus, was klar unter diesem 
empfohlenen Wert liegt. Die anfallen­
den Lohnkosten pro Jahr für die KESB 
betragen in Kriens 862800 Franken. 
Der Einwohnerrat genehmigte das Reg­
lement. Weil eine Zweidrittelsmehrheit 
erreicht wurde, konnte das Reglement 
bereits in der ersten Lesung verabschie­
det werden. Der Gemeinderat kann die 
Gemeinde die geplante Zusammenarbeit 
im Bereich der KESB mit der Nachbar­
gemeinde Schwarzenberg nun ausarbei­
ten und abschliessen. Danach kann die 
neue KESB den Betrieb bereits im Ver­
laufe dieses Jahres aufnehmen. Perso­
nell wird sie zu wesentlichen Teilen aus 
Mitarbeitenden des heutigen Vormund­
schaftssekretariates zusammengesetzt. 
Als KESB-Leiterin ist Sybille Tobler 
vorgesehen, die heute das Vormund­
schaftssekretariat leitet. Der Gemeinde­
rat entschied sich für diesen Weg, um 
die teilweise langjährigen Kenntnisse in 
der neuen Behörde einfliessen zu lassen. 
Gleichzeitig können die Kosten für Per­
sonalrekrutierungsmassnahmen auf ein 
Minimum beschränkt werden.

Sommerpause  
in der Gemeindebibliothek
Von Montag, 16. Juli bis Montag,  
6. August sind Bibliothek und Medi­
enrückgabebox geschlossen. Überbrü­
cken Sie die Bibliotheksferien, indem 
Sie sich vorher grosszügig mit genü­
gend Ferienlektüre, Musik und Filmen 
eindecken. Pro Benutzerkarte können 
bis zu 20 Medien ausgeliehen werden. 
Das Bibliotheksteam wünscht allen 
erholsame Sommertage.

Auf Wiedersehen, bis am Dienstag,  
7. August um 9 Uhr. Dann gelten wie­
der die üblichen Öffnungszeiten.

Museum im Bellpark Kriens
Pietro Mattioli: Der Sockel des Bildes
Pietro Mattioli (*1957) baut in die 
Architektur des Museums mit Wand- 
und Bodenfragmenten einen eigen­
ständigen Bildraum ein, der buchstäb­
lich zum «Sockel» der gezeigten Bilder 
wird. Inszeniert als Grossformate prä­
sentiert der Künstler eine Art Kleinst­
repertoire an Erinnerungsbildern, die 
er seinem persönlichen fotografischen 
Archiv entnommen hat. Die Ausstel­
lung verspricht ein Erlebnis der beson­
deren Art. Bis 8. Juli 2012.

Ankommen in Kriens
Migration ist eines der wichtigsten 
Themen der heutigen Gesellschaft. 
Am Beispiel Kriens thematisiert die 
Ausstellung die Schwierigkeit des 
Ankommens in der Schweiz. Zu Wort 
kommen acht Personen mit Migrati­
onshintergrund, welche die über 100 
Nationen symbolisch vertreten, die 
aktuell in Kriens heimisch sind. Sie 
berichten in Interviews und mit Foto­
grafien über den Prozess des Ankom­
mens und vermitteln uns Betrachtern 
eine neue Sicht auf unsere Heimat.

Bis 8. Juli sowie ab 26. August bis Früh-
ling 2013. Das Museum bleibt während 
der Sommerferien vom 9. Juli bis zum  
25. August geschlossen.

 ��www.bellpark.ch 

Flohmarkt
Im Juli findet kein Flohmarkt statt. Der 
nächste Flohmarkt wird am Samstag,  
25. August 2012 wie gewohnt auf dem 
Hofmattplatz durchgeführt.

Anmeldeformulare können auf dem 
Baudepartement Kriens, Patrizia Häf­
liger, per Telefon 041 329 62 72, per 
E-Mail baudepartement@kriens.ch oder 
per Fax 041 329 64 97 bestellt werden.

Obligatorisch-Schiesstage 
Feldschützen Obernau
Freitag, 6. Juli, 17–19 Uhr
Schiessstand Stalden

Unentgeltliche 
Rechtsauskunft
Der Krienser Bevölkerung steht eine 
unentgeltliche Rechtsauskunft zur Ver­
fügung. Jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat gibt ein Gesprächspartner 
im Gemeindehaus eine unentgeltliche 
juristische Erstauskunft.

Anmeldung via Website www.kriens.ch 
oder via Gemeindekanzlei (Tel. 041  
329 63 03). Mit der Anmeldebestäti­
gung erhalten Sie den genauen Termin 
der Beratung.

Öffentliche Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Montag, 2. Juli 
mit Gemeinderat Paul Winiker von 16.00 
bis 17.30 Uhr im Büro der Gemeindeprä­
sidentin statt. Das Büro befindet sich im  
1. OG des Gemeindehauses an der 
Schachenstrasse 13. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.

Blick hinter die Kulissen  
im Schloss Schauensee
Hatten Sie schon einmal Gelegenheit zu 
einem Blick hinter die Mauern des Krien­
ser Wahrzeichens, des Schlosses Schau­
ensee? Dieser Blick bietet Gelegenheit, 
Spannendes aus der über 700-jährigen 
Geschichte des Schlosses zu erfahren: 
von der Entstehung (in der Zeit nach 
1250 durch die reiche Kaufmannsfa­
milie Sartor) bis zum Kauf durch die 
Gemeinde Kriens im Jahr 1963.

Eine solche Chance bietet sich der 
Krienser Bevölkerung nun wieder. Die 
Gemeinde Kriens und der Verein Pro 
Schauensee organisieren öffentliche 
Führungen durch die Schlossräume.

Dienstag, 28. August
Die jeweils rund einstündigen Führun­
gen beginnen um 18, 19 und 20 Uhr. 
Sie werden je mit maximal 25 Perso­
nen durchgeführt. Nach der Besich­
tigung sind alle Teilnehmenden zu 
einem Apéro eingeladen. Eine Anmel­
dung ist notwendig. Die Führungen 
sind kostenlos.

Anmeldungen an: 
proschauensee@kriens.ch oder 
Telefon 041 329 63 42 
(Präsidialdepartement Gemeinde Kriens)
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Zukunftsworkshop «Wir sind Kriens»

«Das Ziel ist der offene Dialog mit der Bevölkerung»

Unter dem Titel «Wir sind Kriens» hat 
der Gemeinderat nach den Sommerfe-
rien zum Auftakt eines Zukunftswork-
shops geladen. Mit welchem Ziel? Und 
mit welchen Absichten? Paul Winiker, 
ab 1. September Gemeindepräsident, 
erklärt die Zusammenhänge.

Wie kam der Gemeinderat auf die Idee 
eines Zukunftsworkshops?

«Wir haben in den letzten bei­
den Jahren zwei Mal das Budget der 
Gemeinde Kriens in einer Volksabstim­
mung gehabt. Immer hatten Gemein­
derat und Parlament ein Ja empfohlen, 
weil sie von der Notwendigkeit einer 
Steuererhöhung überzeugt waren. Das 
Stimmvolk aber sagte in beiden Fällen 
‹Nein›. Nun versuchen wir, gemein­
sam mit einem möglichst repräsenta­
tiven Querschnitt der Bevölkerung das 
Thema anzugehen. Dabei wollen wir 
erreichen, dass wir einen konstruk­
tiven Dialog starten, der einzugren­
zen versucht, was den Menschen hier 
wirklich wichtig ist. Das Ergebnis soll 
möglichst breit abgestützt sein.»

Delegiert da der Gemeinderat seine 
Führungsverantwortung nicht einfach 
an die Bevölkerung?

«Nun, das Budget werden wir in der 
Folge natürlich trotzdem machen müs­
sen, das nimmt uns niemand ab. Aber 
wir erhoffen uns wertvolle Rückmel­
dungen dazu, welche Schwerpunkte 
sich die Menschen darin wünschen.»

Das wäre ja an sich Aufgabe des Einwoh-
nerrates. Warum jetzt diese neue Form?

«Der Einwohnerrat wird ab Septem­
ber in neuer Zusammensetzung tagen. 
Für die Fraktionen und die Parteien 
dürften in dieser Situation breit abge­
stützte Aussagen aus einem Zukunfts­
workshop ein wertvoller Hinweis sein. 
Dazu sind der Einwohnerrat und die 
politischen Gremien eng eingebunden. 
Wir holen Meinungen ab, die dann in 
die politische Arbeit einfliessen sollen.»

Und wie soll sich das konkret auswirken?
«Die beiden letzten Volksabstim­

mungen zum Budget machten es nicht 
möglich, dass man konkret über ja ein­
zelne Positionen des Budgets abstim­
men konnte. Man konnte einfach Ja 
oder Nein sagen zum Budget. Jetzt 
möchten wir von den Menschen in Kri­
ens wissen, was ihnen wirklich wichtig 
ist. Und was die Gemeinde allenfalls 
auch nicht mehr anbieten muss. Der 
vertiefte Dialog soll es auch ermögli­
chen, dass besser verständlich wird, wo 
die Gemeinde konkret Handlungsspiel­
raum hat – und wo eben nicht.»

Aber Mehreinnahmen ergeben sich dar-
aus ja nicht.

«Zumindest nicht kurzfristig. Bei 
den Budget-Abstimmungen kamen 
wir immer wieder zum Schluss, dass 
es nicht gelungen war, in der Bevölke­
rung den Mechanismus zu zeigen zwi­
schen den finanziellen Mitteln, die zur 

Verfügung stehen, und den Aufgaben, 
die es zu erledigen gilt. Das möchten 
wir jetzt ändern und an konkreten Bei­
spielen aufzeigen.»

Konkret?
«Wenn ich auf eine Wanderung 

gehe, dann habe ich zwei Möglichkei­
ten: Ich kann die Strecke so festlegen, 
wie es toll wäre. Dann muss ich ein­
fach dafür sorgen, dass ich richtig aus­
gerüstet bin und genügend Proviant 
dabeihabe. Wenn ich aber nur einen 
Nachmittag lang Zeit habe, wenn ich 
keine Wanderschuhe habe oder wenn 
ich keinen Proviant habe, dann muss 
ich die Route entsprechend festlegen. 
Um genau diesen Mechanismus geht 
es auch im Zukunftsworkshop. Wir 
wollen dort nicht in erster Linie über 
Steuergelder reden. Vielmehr über Leis­
tungen, welche die öffentliche Hand 
erbringt. Am Ende des Prozesses müss­
ten wir uns eigentlich einig sein: Pas­
sen wir jetzt die Strecke der Ausrüstung 
oder die Ausrüstung der Strecke an!»

Warum wird diese Diskussion nicht ein-
fach im Einwohnerrat geführt?

«Das haben wir in der Vergangen­
heit gemacht – Finanzworkshops mit 
den politischen Entscheidungsträgern 
inklusive. Das Resultat kennen wir 
alle: Die Bevölkerung stimmte anders. 
Wir haben deshalb nach den letzten 
Budgetabstimmungen versprochen, 
noch breitere Kreise in die Entschei­
dungsfindung einzubeziehen. Dieses 
Versprechen lösen wir jetzt ein. Dazu 
beginnt am 1. September eine neue 
Legislatur mit neuen Köpfen. Ich 
denke, da gilt es die Gunst der Stunde 
zu nutzen, um sich einmal ganz grund­
legende Dinge zu überlegen.»

Hat man das in der Vergangenheit zu 
wenig gemacht?

«Das haben wir schon gemacht. 
Nur waren in den letzten vier Jahren 
offenbar andere Themen weiter oben 
auf der Traktandenliste.»

Zum Beispiel?
«Das Thema der starken Stadtre­

gion war zuletzt sehr stark präsent.»

Das ist ja jetzt vom Tisch. Dann können 
jetzt neue Themen gesetzt werden?

«Das sind sie an sich bereits – 
abgeleitet aus der Diskussion um die 
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Krienser Förderpreis für 
Kunst und Kultur 2012

Der Förderpreis für Kunst der 
Gemeinde Kriens wurde dieses Jahr 
dem Schauspieler, Autor und Spre­
cher Urs Stämpfli zugesprochen. Der 
Künstler ist in Kriens aufgewachsen, 
zurzeit lebt er mit seiner Familie 
in Berlin. Mit Kriens fühlt sich Urs 
Stämpfli nach wie vor sehr verbun­
den, so steht auch sein neues Film­
projekt in einem engen Bezug zum 
Ort seiner Kindheits- und Jugend­
jahre. Die Gemeinde Kriens würdigt 
mit dem Preis das bisherige dramati­
sche Schaffen des Schauspielers und 
möchte ihn ermutigen, sein neues 
Filmprojekt weiter voranzutreiben.

Die Wahl des Preisträgers erfolgte 
durch den Gemeinderat auf Antrag 
der Kulturkommission. Die Übergabe 
des Förderpreises für Kunst und Kul­
tur, der mit Fr. 5000.– dotiert ist und 
im Jahr 2012 über den Fonds «Kul­
tur und Kulturgüter» finanziert wird, 
findet anlässlich einer öffentlichen 
Feier im Herbst 2012 statt.

Voranzeige

1.-August-Feier in der Badi

Auch in diesem Jahr findet die tradi­
tionelle 1.-August-Feier von Kriens 
im Parkbad Kleinfeld in Kriens statt. 
Ab 19.00 Uhr ist die Bevölkerung 
zum Gratis-Apéro eingeladen – 
selbstverständlich bei Gratiseintritt 
in die Badi. Danach ist ein gemüt­
licher Festbetrieb im Restaurant 
mit musikalischer Unterhaltung 
durch die Party-Band «Alpenflitzer» 
geplant. Um 20.15 Uhr spricht Ein­
wohnerratspräsidentin Johanna Dalla 
Bona-Koch zum 1. August. Um 21.30 
Uhr ist ein Lampionumzug für Kin­
der durch das Parkbad geplant. Der 
Anlass findet bei jeder Witterung 
statt. Bei schönem Wetter können die 
Badeanlagen von Schwimm-Fans bis 
22.00 Uhr genutzt werden.

derationen auskennen. In Horw haben 
diese Fachleute beispielsweise vor 
einigen Jahren eine ähnliche Veran­
staltung mit grossem Erfolg durchge­
führt. Wir finden, dass diese unvorbe­
lastete Leitung dann und wann völlig 
neue Betrachtungsweisen ermöglicht. 
Das ist eine Chance für den gesamten 
Prozess.»

Und was erhoffen Sie sich persönlich 
von diesem Anlass?

«Wenn wir die Gemeinde gemein­
sam vorwärtsbringen wollen, müssen 
wir gemeinsam auch Visionen entwi­
ckeln. Für mich ist das die logische 
Konsequenz aus dem Bekenntnis zum 
eigenständigen Weg. Deshalb hoffe 
ich, dass möglichst viele Menschen 
aus Kriens diese Chance zum aktiven 
Mitreden nutzen und so die Zukunft 
mitgestalten. Ich freue mich sehr auf 
diese Anlässe. Denn sie werden auch 
für mich als Gemeindepräsidenten zu 
einem wertvollen Massstab dessen, 
was die Menschen in Kriens für wich­
tig halten – und was eben nicht.»

Stadtregion. Das Krienser Stimmvolk 
hat sehr deutlich gesagt, dass sich 
Kriens eigenständig weiterentwickeln 
soll. Diesen Auftrag nehmen wir auf 
und machen uns jetzt daran, ihn kon­
kret umzusetzen. Jetzt geht es darum, 
dass wir diesen eigenständigen Weg 
gemeinsam festlegen und ausgestalten. 
Dazu braucht es die Mitwirkung mög­
lichst breiter Kreise der Bevölkerung.»

Die Zukunftskonferenz besteht aus ins-
gesamt drei Anlässen. Wer darf daran 
teilnehmen?

«Grundsätzlich sind die Anlässe 
offen für alle Interessierten. Wir haben 
einen Grundstock von Teilnehmenden 
festgelegt, indem wir bestimmten Krei­
sen von Interessenvertretern Einladun­
gen direkt verteilt haben. Der Anlass 
aber ist offen für alle. So hoffen wir, 
auch kritische Geister in der Gemeinde 
bewegen zu können, hier mitzuwirken. 
Mit einem zeitlich absehbaren Enga­
gement kann man mitreden, mitge­
stalten, Vorschläge einbringen. Was es 
braucht, ist damit einzig ein Interesse 
daran, an der Gestaltung von Kriens 
mitzuwirken. Wie es der Titel sagt: 
‹Wir sind Kriens›.»

Wozu verpflichtet man sich, wenn man 
sich anmeldet?

«Die Zukunftskonferenz besteht aus 
drei Teilen: Zuerst ein Finanzwork­
shop im September, der vor allem eine 
kurzfristige Perspektive hat und an 
dem verschiedene Szenarien diskutiert 
werden, wie Kriens wieder zu gesun­
den Finanzen kommt. Die Ergebnisse 
daraus fliessen in den Budgetprozess 
im kommenden Herbst ein. Mit einer 
mittelfristigen Perspektive startet dann 
im November die Entwicklungskonfe­
renz. Den Abschluss bildet im Frühling 
2013 eine Ergebniskonferenz. Dazwi­
schen besteht die Möglichkeit, sich auf 
freiwilliger Basis an Arbeitsgruppen 
zu beteiligen. Die Teilnahme an allen 
Anlässen aber ist grundsätzlich unver­
bindlich. Einzige Bedingung: An der 
Entwicklungs- und an der Ergebnis­
konferenz sollte man en bloque teil­
nehmen. Sinnvoll wäre es, wenn sich 
Interessierte für alle drei Teile anmel­
den.»

Und wie gross soll die Veranstaltung 
werden?

«Wir werden rein platzmässig etwa 
bei 200 Personen limitiert sein.»

Wer wird diese Workshops moderieren?
«Wir haben dazu Spezialisten ge­

funden, die sich mit Grossgruppenmo­

Anmeldungen
Die Anmeldebroschüre mit An­
meldetalon kann von der Website 
www.kriens.ch heruntergeladen 
werden. Einzelne Exemplare liegen 
zudem an den Schaltern der Ein­
wohnerkontrolle Kriens auf.

Broschüren können bestellt 
werden per Mail:
gemeindekanzlei@kriens.ch



DrachenMoor auf der Krienseregg 

Drache hilft die Natur zu verstehen

Pünktlich zum Sommerbeginn erstrahlt 
das DrachenMoor auf der Krienseregg 
in neuem Glanz. Die fünf Informati-
onsplattformen, die einen nicht alltäg-
lichen Einblick in die Schönheiten der 
Natur ermöglichen, wurden neu instand 
gestellt. 

Ausgehend von der Bergstation 
«Krienseregg» führt ein Rundgang rund 
um das Forenmoos. An fünf Standor­
ten wurden hölzerne Naturplattfor­
men errichtet. Auf den Plattformen 
sind zu jeweils einem ausgewählten 
Thema (Landschaft, Flachmoor, Wald, 
Bach, Hochmoor) leicht verständliche 
und erlebnisorientierte Informatio­
nen erhältlich. Ziel dieses Rundgangs 

ist es, den Gästen auf eine leicht ver­
ständliche und spielerische Art das 
Bewusstsein für die Schutzwürdigkeit 
der naturnahen Lebensräume auf der 
Krienseregg zu verstärken. 

Neue Attraktion – Holzrugelibahn 

Als neue Attraktion wurde bei der 
Station «Baumreise» eine Holzrugeli­
bahn eingerichtet. Kinder und jungge­
bliebene Erwachsene können hier per 
Seilbahn Holzrugeli und Tannenzapfen 
nach oben transportieren und durch 
Holzkennel hinuntersausen lassen. Ein 
Riesenspass für Gross und Klein. 

Schnitzeljagd –  
Die Suche nach dem Drachenstein 

Neu kann der Erlebnisrundgang 
im DrachenMoor mit der spannenden 
Schnitzeljagd «Die Suche nach dem 
Drachenstein» kombiniert werden. 
Dieses neue Angebot der Pilatus-Bah­
nen ist ein Rätselspass für Gross und 
Klein mit Fragen zur geheimnisvollen 
Sagen- und Mythenwelt des Pilatus. 
Start des Rundgangs ist an der Bahn­
station Krienseregg, wo auch der Dra­
chenguide, die Schatzkarte mit den 
Fragen, erhältlich ist. 

Tolle Preise zu gewinnen 

Mit dem richtigen Lösungswort 
wird unter allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die beim Wettbewerb 
mitmachen, dieser tolle Hauptpreis 
verlost: Eine Nacht im Hotel Pilatus 
Kulm, exklusiv für dich und max. 
59 Freunde! Zusätzlich erhält jeder 
mit dem richtigen Lösungswort vier 
Sofortpreise zum Einlösen. 

Ein Gemeinschaftsprojekt
DrachenMoor ist ein Gemein­
schaftsprojekt der Gemeinde Kri­
ens und der Pilatus-Bahnen. Es 
will den Besucherinnen und Besu­
chern die Schutzwürdigkeit der 
naturnahen Lebensräume auf der 
Krienseregg bewusst machen und 
ihnen gezielte Einblicke gewähren.

Die 6 Baderegeln

Die Sommerzeit lockt Gross und Klein 
zum Baden in unseren Seen und Frei­
bädern.

Beachten Sie dabei die Baderegeln 
der Schweizerischen Lebensrettungs-
Gesellschaft SLRG:

• �Kleine Kinder nie unbeaufsichtigt 
am Wasser lassen! – Sie kennen 
keine Gefahren.

• �Nie alkoholisiert oder unter Drogen 
ins Wasser! Nie mit vollem oder 
ganz leerem Magen schwimmen.

• �Nie überhitzt ins Wasser springen! – 
Der Körper braucht Anpassungszeit.

• �Nicht in trübe oder unbekannte 
Gewässer springen! – Unbekanntes 
kann Gefahren bergen.

• �Luftmatratzen und Schwimmhilfen 
gehören nicht ins tiefe Wasser! – 
Sie bieten keine Sicherheit.

• �Lange Strecken nie alleine schwim­
men! Auch der besttrainierte Körper 
kann eine Schwäche erleiden. 

Die wichtigsten Naturbad-Regeln:

• �Vor und nach dem Baden duschen.
• �Das Wasser nicht schlucken.
• �Das Badewasser wird einer langsa­

men biologischen Reinigung unter­
zogen und nicht mit chemischen 
Produkten desinfiziert. Deshalb gilt: 
Bei Erkältungen, Durchfall, eitrigen 
Wunden oder anderen ansteckenden 
Krankheiten ist das Baden zu unter­
lassen. 

Und nicht vergessen: Mit dem rich­
tigen Sonnenschutz können Sie den 
Sommer und die Feriensonne scho­
nend und sicher geniessen.
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Heime Kriens

Neue Aufnahmekriterien für die Heime Kriens

Für die Aufnahme in die Heime Kriens 
ist seit 1. Juni nicht mehr das Anmel-
dedatum massgebend, sondern der 
Betreuungs- und Pflegebedarf sowie die 
Dringlichkeit. Diese Anpassung hat der 
Gemeinderat Kriens aufgrund der kan-
tonalen Vorgaben im Altersleitbild und 
in der Pflegeheimplanung beschlossen, 
welche den Pflegeheimen neue Aufga-
ben zuweisen. 

Bisher konnten sich Personen aus 
Kriens jederzeit für die Aufnahme in 
die Heime Kriens anmelden. Sie wur­
den, wenn sie nicht sofort aufgenom­
men werden konnten, nach Anmel­
dedatum auf eine Warteliste gesetzt. 
Seit dem 1. Juni 2012 ist nun der 
Betreuungsbedarf (für die Aufnahme 
ins Altersheim) oder der Pflegebedarf 
(bei der Aufnahme in die Pflegeheime) 
massgebend. Zudem prüfen die Heime 
Kriens in allen Fällen, ob ein dringli­
cher Fall vorliegt.

Betreuungs- und Pflegebedarf 

Ein sozialer Betreuungsbedarf liegt 
bei Personen vor, die zwar keine medi­
zinische, von der Krankenkasse mit­
finanzierte Pflege benötigen, aber für 
die Bewältigung des Tagesablaufs auf 
Hilfe angewiesen sind. Ein Pflegebe­
darf liegt vor, wenn die betroffene Per­
son medizinische (von der Kranken­
kasse mitfinanzierte) Pflege benötigt. 
Aufgrund der kantonalen Vorgaben 
muss bei der betroffenen Person ein 
mittlerer oder ein schwerer Pflegebe­
darf (ab BESA-Stufe 4) vorliegen.

Was ist dringlich?

Ein Fall ist insbesondere dann 
dringlich, wenn das selbständige Woh­
nen zu Hause aufgrund der aktuellen 
Wohnsituation erschwert oder nicht 
mehr möglich ist – etwa, weil die 
betroffene Person in einem Mehrfamili­
enhaus ohne Lift wohnt oder weil keine 
helfenden Nachbarn oder Angehörigen 
vorhanden sind. Dringlichkeit liegt 
zudem dann vor, wenn der Betreuungs- 
oder Pflegebedarf dauernd ist und eine 
Versorgung etwa mit Mahlzeitendienst 
oder mit der Spitex nicht mehr möglich 
oder nicht mehr sinnvoll ist.

Was passiert, wenn bei der Anmeldung 
kein Zimmer frei ist?

Wenn die Voraussetzungen für die 
Aufnahme in die Heime erfüllt sind, 

zu diesem Zeitpunkt aber kein Zim­
mer für den dauernden Aufenthalt frei 
ist, dann wird der betroffenen Person 
ein Zimmer für den vorübergehenden 
Aufenthalt zugewiesen. Sobald ein 
Zimmer frei geworden ist, erfolgt die 
definitive Aufnahme. Sind auch diese 
Zimmer besetzt, dann wird die betrof­
fene Person auf die Dringlichkeitsliste 
aufgenommen. Personen, die sich auf 
der Dringlichkeitsliste befinden, wer­
den dann, je nach Situation, in den 
vorübergehenden Aufenthalt oder de­
finitiv aufgenommen.

Wer entscheidet?

Die Voraussetzungen werden von 
den zuständigen Mitarbeitenden der 
Heime Kriens geprüft. Sie entscheiden 
auch über die Aufnahme. Sie stützen 
sich dabei insbesondere auf eigene 
Wahrnehmungen, auf Zeugnisse der 
Hausärztinnen und -ärzte oder des 
Spitals oder auf Berichte der Spitex. 
Die eigenen Wahrnehmungen können 
in einem Gespräch mit der betroffe­
nen Person, mit einer Besichtigung 
der Wohnung oder mit Gesprächen mit 
den Hausärztinnen und -ärzten und 
der Spitex bestehen.

Die Vorteile 

Der grösste Vorteil der neuen Auf­
nahmekriterien besteht darin, dass 
betreuungs- und pflegebedürftige Per­
sonen, deren Situation dringlich ist, 
nicht mehr (schlimmstenfalls) länger 
als ein Jahr darauf warten müssen, bis 
sie endlich in die Heime aufgenommen 
werden. Mit den neuen Aufnahmekri­
terien wird also erreicht, dass betreu­
ungs- und pflegebedürftige Menschen 
dann, wenn es nötig ist, auch (mög­
lichst schnell) aufgenommen werden 
können.

Weitere Auskünfte/Neue Angebote

Weitere Auskünfte, auch über neue 
Angebote im Kurzzeitbereich (Not- 
und Ferienbetten, Krisenintervention, 
Tages- und Nachtaufenthalte), gibt 
Ihnen gerne:

 �Susanne Born
Telefon 041 317 10 48 
susanne.born@kriens.ch 
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Spitex Kriens

Mitgliederversammlung 2012 

Über 150 Personen nahmen am 22. Mai 
2012 an der diesjährigen Mitgliederver­
sammlung von Spitex Kriens teil. Der 
Jahresbericht und die Rechnung 2011 
wurden einstimmig genehmigt und dem 
Vorstand Entlastung erteilt. Präsident 
Niklaus von Deschwanden wurde, ebenso 
wie die Vorstandsmitglieder Anne Marie 
Schärer Immoos, Daniel Käslin, Roland 
Schwizer und Dr. Antonio di Nicola, ein­
stimmig für eine Amtszeit von drei Jah­
ren wiedergewählt. Der grosse Applaus 
drückte die Freude aus, dass der Vorstand 
weiterhin kompetent besetzt ist.

«Schwerkrank in den eigenen vier 
Wänden» – öffentliche Veranstaltung
Monika Egli, Leiterin des Brückendiens­
tes Luzern, gelang es im Rahmen der 
öffentlichen Veranstaltung, die Komple­
xität und die hohe Fachkompetenz, wel­
che durch den «Brückendienst/Palliative 
Care» geleistet wird, anhand eines Fall­
beispiels aufzuzeigen. 
Spenden für den Brückendienst sind 
herzlich willkommen an Spitex Kriens, 
Postkonto: 60-3489-2.

NETZ
MENSCH  UND  GESEL LSCHAFT

Mütter- und  
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum,  
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 3./10./ 
17./24./31. Juli,  
9.30–11.30 Uhr; 
Donnerstag, 5./12./19./26. Juli,  
9.30–11.30 Uhr

Begegnungszentrum 
St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 11. und 25. Juli,  
13.30–16.30 Uhr

Schulhaus Obernau:
Mittwoch, 4. Juli,  
13.30–16.30 Uhr.  
In den Sommerferien ist die 
Beratungsstelle geschlossen.

Beratungen nach
telefonischer Voranmeldung: 
Montag- und Mittwochmorgen;
Montag-, Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag

Voranmeldungen und
Telefonsprechstunden: 
Montag bis Donnerstag, von  
8 bis 9 Uhr: Tel. 041 319 39 39

Heidi Dolder, �
Mütterberaterin HFD

K R I E N S
verlässlich und nah



JÜRG BALMER

STEUERBERATUNG

UND TREUHAND AG

LILIENWEG 8

6010 KRIENS

TEL. 041 342 11 22

FAX  041 342 11 21

Wir sind ein junges und motiviertes Team und haben 
ab Sommer 2013 eine

Treuhandlehrstelle
zu vergeben. Wir bieten dir eine umfassende 3-jährige 
kaufmännische Ausbildung im breiten Spektrum des 
Treuhandwesens, Profil E, allenfalls mit Berufsmatura. 
Für diese anspruchsvolle Lehrstelle ist Sekundarstufe I, 
Niveau A, erforderlich.

Sofern zu deinen Stärken der Umgang mit Zahlen, eine 
schnelle Auffassungsgabe und eine exakte Arbeits-
weise gehören, bist du bei uns genau richtig.

Auf deine schriftliche und komplette Bewerbung bis 
spätestens Mitte September 2011 freuen wir uns.

LUKB Aktionärs-Sparkonto
Einmal säen, zweimal ernten

Schon mit 20 LUKB Namenaktien in Ihrem 
LUKB Depot eröffnen Sie Ihr Aktionärs-Sparkonto 

und profitieren von Vorzugskonditionen.

Informieren Sie sich unter www.lukb.ch, 
kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an: 0844 822 811.

Informieren Sie sich unter www.lukb.ch, 

Mitglied Gewerbeverband

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

Projekt1  8.6.2011  8:06 Uhr  Seite 1

Nichts ist sicher.  
Dagegen tun wir 
unser Bestes.

Generalagentur Luzern, Toni Lötscher 
Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
Telefon 041 227 88 88, Telefax 041 227 87 77
luzern@mobi.ch, www.mobiluzern.ch 02

08
11

D
05

G
A

Remond Stephan  
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
Telefon 041 227 87 12
remond.stephan@mobi.ch

Felix Koch 
Verkaufsförderer Vorsorge
Telefon 041 227 88 77 
felix.koch@mobi.ch
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Die Hotline 
für Ihr Inserat:
041 318 34 76

Inserateschluss fürs 
KRIENS info 8/12 
ist am 
9. Juli 2012



NETZ
VOLKSSCHULE  KR I ENS

40 Jahre Meiersmatt 1

Ein belebtes Schulhaus feiert im Zirkus

Das Schulhaus Meiersmatt 1 feiert sein 
40-jähriges Bestehen. Ende Mai fand 
das Zirkusprojekt mit dem Titel «Stär-
ken stärken» mit dem Zirkus Balloni 
statt. Mit riesigem Spass übten die Kin-
der intensiv mit den Zirkusprofis für die 
ausverkauften Aufführungen. 

Ende der Sechzigerjahre entwickelte 
sich Kriens derart rasant, dass drei 
Schulanlagen gebaut werden mussten. 
Hierzu zählte auch das Meiersmatt als 
zwölftes Schulhaus. Das Projekt sah 
eine Grossanlage mit 30 Klassenzim­
mern, drei Kindergärten, drei Turn­
hallen, einem unterteilbaren Singsaal, 
einer Bibliothek und Werkräumen vor. 
Das Schulhaus Meiersmatt 1 und die 
Turnhalle wurden 1972 bezogen. 

Eine Schule unterwegs

Immer wieder haben engagierte 
Lehrpersonen beharrlich an der Ent­
wicklung der Schule Meiersmatt mit­
gearbeitet – und auch darüber hinaus 
Zeichen gesetzt. Erweiterter Musikunter­
richt, Wochenpläne, Werkstattunterricht, 
Planarbeit und Projektwochen waren im 
Meiersmatt 1 schon früh anzutreffen. Es 
entstanden unter anderem Schülerrat, 

Pausenkiosk, Begabtenförderung, Göt­
tiklassen, Lesenacht und Vertragsarbeit, 
um die Selbst- und Sozialkompetenzen 
der Kinder zu fördern. Bei der Elternar­
beit ergaben sich die Samstagsschule, 
der Elternrat, vermehrte Elterngesprä­
che und Elternbesuche im Unterricht 
zur Unterstützung. Supervision, Inter­
vision, Kurse und eine gute Feedback-
Kultur mit Qualitätssicherung stärkten 
das Lehrerteam. Die stufenübergreifende 
Zusammenarbeit wurde Alltag und Be­
reicherung zugleich. 

Zirkus-Projektwoche

Sophia Meier, Shirin Vunker, Lisa 
Bechtiger und Leo Thomann (Schüler/ 
-innen der Klasse 5a) beschreiben die 
Projektwoche: «Die Schülerschaft vom 
Meiersmatt 1 und die Kinder des Kin­
dergartens Houelbach nahmen an der 
Projektwoche mit dem Zirkus Balloni 
teil. Einen Monat vorher kam Pepe, der 

Zirkusdirektor. Er zeigte uns mit Hilfe 
der Schüler die verschiedenen Ateliers 
vor. So zeigte er einen Slapstick und 
die Trapeznummer vor. Danach konn­
ten die Kinder ihre Atelierwünsche auf­
schreiben. Am 19. Mai wurde das Zelt 
von freiwilligen Helfern und den Zir­
kusleuten auf der Turnwiese aufgestellt. 
Zum Morgeneinstieg trafen sich die 
Kinder im Zirkuszelt. Pepe machte mit 
uns immer Aufwärmspiele mit panto­
mimischen Gesten, erteilte diverse Auf­
träge, die in den Ateliers mit viel Enga­
gement und Spass umgesetzt wurden. 
Alle fieberten ihren Auftritten im aus­
verkauften Zirkuszelt am Freitag entge­
gen. Die Abendvorstellung war gleich­
zeitig das Finale der Projektwoche. Wir 
danken den Lehrpersonen, welche die 
Ateliers geleitet haben, den Sponsoren, 
die das Zelt ermöglicht haben, und den 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
besonders dem Elternrat.»

Schnelle Schülerinnen und Schüler
Das Projekt «Kriens bewegt» 
bewegte auch die Schule: 
Über 2200 Krienser Schüle­
rinnen und Schüler rannten 
um die Wette und gegen die 
Zeit: Auf 1/1000 Sekunden 
genau werden bei «Speed4» 
Reaktion, Antritt, Wendig­
keit und Gesamtzeit ermit­
telt. Auch Kindergartenkin­
der (Bild), deren Zeitbegriff 
noch nicht so genau ist, 
liessen sich spielerisch zum 
Verbessern der eigenen Zeit 
und somit zu Höchstleistun­
gen motivieren.

Lehrpersonen  
gehen in Pension

Dori Wicki, Koni Heiniger und 
Herbert Meier treten per Ende 
Schuljahr in den wohlverdienten 
Ruhestand. Sie haben während 
Jahren das Gesicht der Volks­
schule Kriens mitgeprägt. Herzli­
chen Dank für die Arbeit und das 
(Be-)Wirken! Schulverwaltung und 
Schulleitung wünschen ihnen gute 
Gesundheit, viel Freude im neuen 
Lebensabschnitt und alles Gute für 
die künftigen Projekte. 
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Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax
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Schreinerarbeiten?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

Mitglied Gewerbeverband

Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Ueli Hof
www.uelihof.ch

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29, Kriens und
Kleinbuholz 3, Obernau

Renés Quartierladen
Alpenstrasse 28, Kriens
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Sie haben etwas zu sagen
Gute Kommunikation wird zunehmend komplexer. Wer 
viele Kanäle nutzt, braucht Know-how und Ressourcen.
Wir haben beides. Kommunikation und Präsentation 
gehören zu unsern Kernkompetenzen. 

Wir freuen uns auf einen Kontakt mit Ihnen.
www.bag.ch oder Telefon 041 318 34 34

Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Individuelle Individuelle Individuelle 
DrucksachenDrucksachenDrucksachen

Bücher undBücher undBücher und
ZeitschriftenZeitschriftenZeitschriften

TabletTabletTablet
PublishingPublishingPublishing

SozialeSozialeSoziale
MedienMedienMedien

NewsletterNewsletterNewsletter
OnlineOnlineOnline

DynamischeDynamischeDynamische
WebsitesWebsitesWebsites

Kommunikation_Kinfo.indd   1 19.06.12   16:13
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GEME INDEHAUS
SERV I C E

Infobar Kriens

Leiter für die Sport- und  
Kreativwoche gesucht

Vom 1. bis am 5. Oktober 2012 findet 
die nächste Sport- und Kreativwoche 
statt. Damit für die ca. 300 Kinder wie-
der ein attraktives Programm auf die 
Beine gestellt werden kann, suchen wir 
Leiter, welche spannende Kurse anbie-
ten können.

Nach dem grossen Erfolg der Oster­
woche mit nahezu 300 Kindern star­
ten wir motiviert in die Planung der 
Herbstwoche. Ziel ist es, den Kindern 
zwischen 7 und 15 Jahren eine span­
nende Woche zu bieten. Das vielseitige 
Angebot gibt ihnen die Möglichkeit, 
Neues auszuprobieren und kennenzu­
lernen. Für Vereine ist es eine ideale 
Plattform, ihr Angebot zu bewerben.

Unsere Fragen: Haben Sie ein Hobby, 
das Sie gerne weitergeben möchten? 
Sind Sie Mitglied in einem Verein, der 
sich den Kindern präsentieren will? 

Kennen Sie jemanden, der einen Kurs 
anbieten könnte?

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 
Sie finden den Anmeldetalon für Kurs­
leiter unter www.infobar-kriens.ch. 
Der Anmeldeschluss ist der 13. Juli 
2012.

Für Informationen steht Ihnen Adrian 
Schuler von der Jugendanimation zur 
Verfügung: adrian.schuler@kriens.ch 
oder 041 320 65 67.

Die Gemeinde Kriens sowie die Kinder 
und Jugendlichen freuen sich auf Ihre 
Anmeldung.

Baubewilligungen vom 3. Mai–6. Juni 2012

Bauherr: Marcel Anderhub, Gärtner­
weg 11, 6010 Kriens, Objekt: Umbau 
Parterre-Wohnung und Ersatz Terrasse 
und Balkon, Parz.Nr. 2332, Gärtner­
weg 11, Geb.Nr. 752, Planverfasser: 
Jörg Grunder, Fruttstrasse 17, 6005 
Luzern

Bauherrschaft: BB Gastronomic GmbH, 
Reto Becker, Gallusstrasse 14, 6010 
Kriens, Objekt: zeitlich befristete 
Platzierung eines Gastrocontainers 
(30.08.2012), Parz.Nr. 310, Luzerner­
strasse/Bellpark, Planverfasser: do. 
Bauherrschaft

Bauherrschaft: Gemeinde Kriens, vertr. 
durch Baudepartement, Schachenstras­
se 6, 6011 Kriens, Objekt: Verschieben 
bestehendes Holzgebäude (Kiosk), 
Parz.Nr. 237, Horwerstrasse 24, Plan­
verfasser: do. Bauherrschaft

Bauherr: Robert Thalmann, Untere 
Sidhalden 1435, 6010 Kriens, Objekt: 
Projektänderung zur Bauwilligung 
für Neubau Mehrfamilienhaus, Parz.
Nr. 5996, Unter Sidhalden 12, Geb.Nr. 
1435a, Planverfasser: Thalmann Archi­
tektur AG, Bodenhof 5, 6014 Littau

Gesuchsteller: LUK Center AG, Nid­
feldstrasse 1, 6010 Kriens, Objekt: 
Reklameanlagen (diverse Beschriftun­
gen an best. Gebäude), Parz.Nr. 48, 
Nidfeldstrasse 1, Planverfasser: Gisler 
Reklamen GmbH, Chilcherlistrasse 1, 
6055 Alpnach

Gesuchsteller: Radenko Radjevic, Res­
taurant Äquator, Nidfeldstrasse 1, 6010 
Kriens, Objekt: Reklameanlage, Parz.
Nr. 48, Nidfeldstrasse 1, Planverfasser: 
HS Lichtfabrik AG, Aathalstrasse 84, 
8610 Uster

Bauherrschaft: Hansrudolf Scherten­
leib, Weinhalde 13, 6010 Kriens; Adrian 
Bolzern, Weinhalde 15, 6010 Kriens, 
Objekt: Überdachung Terrassen und 
Hauseingänge, Parz.Nrn. 945/3939, 
Weinhalde 13/15, Geb.Nrn. 2123/2124, 
Planverfasser: Hansrudolf Schertenleib, 
Weinhalde 13, 6010 Kriens

Bauherr: Thomas Ottiger, Klösterli­
strasse 25, 6010 Kriens, Objekt: Auf­
bau einer Photovoltaikanlage, Parz.
Nr. 3702, Klösterlistrasse 25, Geb.Nr. 
2024, Planverfasser: CKW Conex AG, 
Hirschengraben 33, 6002 Luzern

Bauherrschaft: Einwohnergemeinde 
Kriens, vertr. durch Baudepartement, 
Schachenstrasse 6, 6011 Kriens, Objekt: 
Neubau Hort Roggern, Parz.Nr. 80, 
Schulanlage Roggern, Schlundstrasse, 
Geb.Nr. 2088e, Planverfasser: Xandi 
Sperisen, dipl. Arch. ETH, Erlenweg 5, 
6010 Kriens

Bauherrin: Gaby Schmid, Zumhofstras­
se 20, 6010 Kriens, Objekt: Aufbau 
einer Photovoltaikanlage, Parz.Nr. 
3798, Zumhofstrasse 20, Geb.Nr. 2043, 
Planverfasser: EME Energie Manage­
ment GmbH, Sternmatt 6, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Einwohnergemeinde 
Kriens, vertr. durch Baudepartement, 
Schachenstrasse 6, 6011 Kriens, Objekt: 
Sanierung und Umnutzung EG und 
UG in Unterrichtsräume, Parz.Nr. 3410, 
Gabeldingenstrasse, Geb.Nr. 3063, Plan­
verfasser: heller architekten gmbh, 
Sackweidhöhe 11, 6012 Obernau

Luzerner Ferienpass

Ferienspass mit dem 
Ferienpass

Auch dieses Jahr können alle Kinder und 
Jugendlichen von 6 bis 18 Jahren den 
Luzerner Ferienpass bei der Schulverwal­
tung Kriens (Gemeindehaus, Schachen­
strasse 13) beziehen. Foto nicht vergessen!
Öffnungszeiten: 08.00 bis 11.45 Uhr 
und 13.30 bis 17.00 Uhr. Telefonische 
Reservationen sind nicht möglich!

Grundpass: Ab 1. Ferienwoche erhältlich. 
Kostet 10 Franken pro Woche (Montag 
bis Sonntag). Beinhaltet: Freieintritte 
in die Bäder, Museen, Freifahrt mit Zug 
und Bus im ganzen Ferienpassgebiet. 
Zusätzlich Benutzung der Sonnenberg­
bahn und der Schifffahrten im Luzerner 
Seebecken von Montag bis Freitag.
Ferienpass: Ab 2. Ferienwoche er­
hältlich. Kostet 15 Franken pro Woche 
(Montag bis Sonntag). Beinhaltet: Das 
Grundangebot und alle Angebote im 
Ferienpasszentrum Nachtabenteuer, 
Kinderkino und Besichtigungen.

Aktuelle News aus Ihrer 
direkten Umgebung
www.kriens.ch

Aktuell_112x60.indd   1 19.03.12   14:23
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• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42 M
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


 



 
 
 


 
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  die

  boden

  fachleute

Edle und passende 
Bettwäsche zur 
Bettgeschichte

Betriebsferien

23. Juli – 11. Aug.

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch
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Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Wir sind Ihr 
Stempelspezialist
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Ausgezeichnet mit Note 5,25

im Kulturmagazin 6/06

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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GEME INDEHAUS
I N FO

Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Juli 
2012 einen hohen Geburts­
tag feiern können.

Allen wünschen wir gute  
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 
Es feiern am:

3. Juli
Wagner-Gabriel Brigitta, 
Pilatusstrasse 23,  
den 93. Geburtstag

4. Juli
Hohl Johannes,  
Horwerstrasse 35,  
den 93. Geburtstag 

4. Juli
Bitzi Adolf,  
Wichlernweg 3,  
den 85. Geburtstag

5. Juli
Wyrsch Karl,  
Weinhalde 2A,  
den 92. Geburtstag 

5. Juli
Marti René,  
Luzernerstrasse 24,  
den 85. Geburtstag

6. Juli
Blaser-Stricker Lilly,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 95. Geburtstag

7. Juli
Möckli-Blum Rosa,  
Hochrainstrasse 6,  
den 97. Geburtstag 

7. Juli
Schulthess Hans,  
Himmelrichstrasse 105,  
den 91. Geburtstag

8. Juli
Wolf-Frei Gertrud,  
Horwerstrasse 33,  
den 95. Geburtstag

15. Juli
Wey-Rogger Anna,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 92. Geburtstag 

15. Juli
Haldemann Friedrich, 
Gemeindehausstrasse 1, 
den 85. Geburtstag

19. Juli
Mühlebach-Häring 
Margaritha, Gärtnerweg 2, 
den 91. Geburtstag

21. Juli
Gusset-Spielmann 
Lucienne, Grossfeldstr. 6, 
den 96. Geburtstag 

21. Juli
Ercolani-Huber Josephina, 
Ober-Kuonimattweg 24, 
den 92. Geburtstag

23. Juli
Lack Johann,  
Gärtnerweg 15,  
den 94. Geburtstag

24. Juli
Zimmermann-Jost Martha, 
Klösterlistrasse 55,  
den 94. Geburtstag

26. Juli
Stalder Josef,  
Luzernerstrasse 64,  
den 85. Geburtstag

27. Juli
Rinaldo Arturo,  
Josef-Schryberstrasse 4, 
den 85. Geburtstag

28. Juli
Nyffeler Margaretha,  
Gärtnerweg 6,  
den 95. Geburtstag

29. Juli
Lutz-Leemann Emma,  
Horwerstrasse 35,  
den 95. Geburtstag

30. Juli
Lutz-Parolo Julitta,  
Himmelrichstrasse 61,  
den 90. Geburtstag

31. Juli
Dubach-Imhof Ida,  
Horwerstrasse 35,  
den 95. Geburtstag

Gratulationen

Todesfälle Mai 2012

IBISHI Arben, geb. 9.12.1978, 
gest. 2.5.2012, Kreuz­
hausweg 7 – BACHMANN 
NIGGELI led. Bachmann 
Daniela, geb. 20.2.1966, gest. 
6.5.2012, Hackenrainstras­
se 6 – TOPALLI Fisnik, geb. 
26.2.1987, gest. 10.5.2012, 
Lauerzring 4 – GRETER 

Josef Karl, geb. 20.6.1930, 
gest. 10.5.2012, Grossfeld­
strasse 6 – D’ARCANGELO 
Gabriele, geb. 16.2.1934, 
gest. 11.5.2012, Erlen­
weg 6 – KÄMPFER Hans 
Rudolf, geb. 16.5.1946, gest. 
16.5.2012, Sackweidhöhe 
9 – BAUMELER led. Dahin­

den Lydia, geb. 8.4.1923, 
gest. 20.5.2012, Kriens, 
i.A. Wolhusen – NOSER 
led. Mühlebach Elisa­
beth, geb. 13.3.1924, gest. 
28.5.2012, Horwerstrasse 
33 – WETTENGEL Heinz 
Günter, geb. 25.3.1944, gest. 
30.5.2012, Oberhusweg 1

Der Online-Schalter 
der Gemeinde Kriens:

www.kriens.ch

Schalter_112x60.indd   1 19.03.12   14:24

Herzlich willkommen  
als Krienser Bürger

– Rageh Ramee Aref, Schachenstr. 28
– �Reimann David mit Reimann Anina 

Seraina, Kreuzhausweg 3
– �Senti-Peyer Franziska Maria 

Johanna, Fenkernweg 5

Einbürgerungsgesuche

Für das Bürgerrecht von Kriens bewer­
ben sich folgende ausländische Staats­
angehörige:

– �Dzubur Nadina, Mühleweg 6
– �Hoxha Vlora und Hoxha Driton mit 

Lenti und Lea, Eichenspesstrasse 3
– �Hussein Halima mit Osman Imad, 

Razan und Omar, Feldmühlestrasse 1
– �Jankovic Goran und Jankovic 

Zaklina mit Tamara und David, 
Luzernerstrasse 63

– �Kuzmanovic Ljubomir, Kosthausstr. 6
– �Nadanasivarajah Sasitharan und 

Sasitharan Nalini mit Jathursha  
und Miruthila, Erlenweg 12

– �Sejdini-Rusiti Dasmire, Kosthausstr. 8
– �Sivanesan Arthegan,  

St. Niklausengasse 7
– �Sivanesan Aruthi,  

St. Niklausengasse 7
– �Yilmaz Altan, Sonnenbühlweg 4

Stellungnahmen bis 19. Juli 2012 an: 
Gemeindeverwaltung Kriens,
Bürgerrechtskommission,
Postfach 1247, 6011 Kriens

Infobar und freiraum*

Trotz Betriebsferien ist die 
Jugendanimation im Sommer 
erreichbar 

Die Infobar ist vom Montag, 23. Juli bis 
Freitag, 10. August geschlossen. Ab dem 
13. August ist die Infobar wieder von 
Montag–Freitag geöffnet. 
Der offene Treff im Jugendhaus frei­
raum* schliesst seine Türen vom Sams­
tag, 7. Juli bis am Montag, 20. August. 
Ab dem 22. August ist der freiraum* 
wieder jeden Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag geöffnet.
Das Jugendhaus kann trotz der Som­
merpause gemietet werden. Während der 
Öffnungszeiten der Infobar nehmen wir 
gerne Mietanfragen entgegen. Weiter 
ist auch jederzeit ein Teammitglied der 
Jugendanimation per Mail erreichbar.

 ��E-Mail: infobar@kriens.ch
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Praxis für Körperarbeit

• Fussreflexzonen-Massage
• Craniosacral-Therapie 
• Intuitive Körper- und
• Atemtherapie
• Trauma-Healing

Einzelsitzungen und 
Gruppenangebote

Monique von Arx
dipl. Therapeutin und Pädagogin

Tel. 041 320 99 68
Krankenkassen-anerkannt

www.breath-of-life.ch
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Dr. Xinming Zhi
Facharzt für TCM 
(China)

•  25 Jahre Erfahrung
•  Seit 2004 in der 

Schweiz
• Deutsch sprechend

Tel. 041 481 08 08
www.zhi-tcm.ch

Zungen-/Puls-Diagnose kostenlos

Chinesische Medizin
Obergrundstrasse 44, 6003 Luzern

«Bewusster leben, um ganz zu 
 werden – Wege zu sich selbst»

Reto Siegenthaler
lic. phil. Psychologe FSP

–  Psychologische 
Beratung/Coaching 

–  Jugend- und 
Familienberatung

–  Bewerbungscoaching/ 
Lehrstellensuche

–  Therapiearbeit nach 
Dr. med. Rüdiger Dahlke

–  Atem- und Wassertherapie
–  Meditation und Fastenbegleitung

in Luzern und Kriens
078 658 48 60
reto-siegenthaler@hotmail.ch
www.reto-siegenthaler.ch

GESUNDHEITSPRAXIS
Lea Lehmann-Urech

• Dipl. Fusspflege/Pédicure

• Akupunkt-Massage nach Penzel
• Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich nach Ott

• Neue Homöopathie nach Körbler (L-E-T)

Luzernerstr. 7 | Kriens | Tel. 041 310 39 81
l.lehmann@bluewin.ch
www.lea-lehmann.ch

Krankenkassen anerkannt

Projekt1  7.6.2011  16:02 Uhr  S

Institut für Gesundheit, 
Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme

Seit 20 Jahren die nachhaltigste Lösung

ParaMediForm Kriens
Claudia Hausheer
Gallusstrasse 14
6010 Kriens
kriens@paramediform.ch
www.paramediform.ch

Telefon 041 320 60 05

Schlank werden  •  Schlank sein  •  Schlank bleiben

«Willkommen zum kosten ­
losen High­End­Hörtest!»  
Die beste Voraussetzung  
auf dem Weg zu einer 
lücken losen Hörleistung.
Hörtest: 041 210 57 58

 

beraten. verstehen. erleben.

Hörakustik Hörmann
Habsburgerstrasse 19 
6003 Luzern
www.hoermann­hoeren.ch

W..
SAGST

DU?

Gutschein10fr Gültig bis 31. Juli 2012

✃

Einlösbar bei einer Dienstleistung 
 Nicht kumulierbar.

Luzernerstrasse 9, Lindenplatz Damen – Herren – Kinder
Telefon 041 320 88 70
6010 Kriens
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Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:

«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

 

    Preisausschreiben

Gut geschützt durch den Sommer:

Picknickrucksack mit Daylong für 100.-

Daylong Produkte für 100.-

Holen Sie sich die Teilnahmekarte exklusiv 
bei uns in der Apotheke und gewinnen Sie:

1. Preis:   

2. - 3. Preis: 

4. - 5. Preis: Kosmetiktäschchen mit Probierset

Mitglied Gewerbeverband
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6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S

ASTROLOGIE
BERATUNG

BEGLEITUNG
KURSE

Pia Küchler
Dipl. Astrologin SFER

Mythenstrasse 9
6010 Kriens

079 744 63 68
astro@piakuechler.ch

www.piakuechler.ch

Private Spitex Pilatus

Wir sind 7 Tage,
24 Stunden
für Sie da!

Krankenkassen anerkannt

Mitglied des Schweizerischen Verbandes
der privaten Spitex-Organisationen ASPS

Tel. 041 240 30 18

privatespitex-pilatus@bluemail.ch

www.privatespitex-pilatus.ch

GESUNDHEITSPRAXIS

LUZIA FURRER
– Craniosacral-

Therapie
– Klassische

Massage
– Reflexzonen-

therapie
am Fuss

– Bachblüten

dipl. Medizinische Masseurin
FA SRK

Luzernerstrasse 46, Kriens
(Haus «AGA KHAN»)
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch
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Mitglied

Naturheilpraxis Sylvia Mollet Walter

Dipl. Heilpraktikerin                    

• Schmerztherapie nach LnB
• Ernährungsberatung
• Bioresonanztherapie
• Frauenbeschwerden
• Fussrefl exzonenmassage

Von allen Kassen anerkannt

Gemeindehausstrasse 1, 
6010 Kriens, 041 320 33 00  
www.tao-naturheilpraxis.ch 

10% Dauerrabatt mit der SUNCARDwww.sunstore.ch

MONTAG
Glückstag!

WIE FÜR SIE GEMACHT !

Jeden Montag ein neues 

Spezialangebot für Sie!

SOFORTRABATT

SUN STORE Apotheke - Pilatusmarkt
Ringstrasse 19
6010 Kriens

Tel. +41 (0)41 342 13 31
Fax +41 (0)41 342 11 70

Juli 2012

9
MONTAG

10.–
anstatt 14.85
Cottage
3 Duschgels zur Wahl

Vom 9. bis 15. Juli 2012.

Juli 2012

23
MONTAG

39.–
anstatt 59.–
Lampe Berger
Anti-Mücken Box

Vom 23. bis 29. Juli 2012

August 2012

6
MONTAG

Vom 6. bis 12. August 2012

14.90
anstatt 29.90
Pilot Optic Lese-Sonnen-
brillen. Erhältliche 
Korrekturen: von 1,5 D bis 3 D.

Kriensinfo-illustré-07-12:Mise en page 1  12.06.12  17:01  Page1
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Fussballspielen (mit 22 Mitspielenden à 
90 Minuten) oder 59 Reisen zum Mond.

«Es war eine phantastische Woche, 
in der wir sehr viel in Bewegung brin­
gen konnten», freute sich OK-Präsident 
Heinz Steger über den Erfolg der Bewe­
gungswoche. «Mein Dank geht an die 
vielen Anbieter der Anlässe, die ein 
ungemein spannendes Programm der 
Woche ermöglicheten.» Für Fredi Stalder, 
den technischen Leiter, war der Anlass 
an sich aber nur der eine Teil. «Den Geist 
der Bewegungswoche gilt es nun auf die 
anderen 51 Wochen des Jahres zu über­
tragen und sich regelmässiger zu bewe­
gen. Erst dann haben wir mit ‹Kriens 
bewegt› tatsächlich etwas bewegt.»

Bereits jetzt steht fest, dass anfangs 
Mai 2013 die zweite Krienser Bewe­
gungswoche stattfinden wird. Das 
OK wird jetzt den Event 2012 zusam­
men mit den Partnern und Anbietern 
detailliert auswerten und dann die 
Vorbereitungen für 2013 starten.

KRIENS BEWEGT

Kriens bewegt: Grossartige Bilanz

pd/ Grosserfolg für die erste Krien­
ser Bewegungswoche: 6257 Teilneh­
mende haben an einem der gegen 130 
Anlässe im Verlaufe der ersten Krienser 
Bewegungswoche teilgenommen. Das 
Programm war enorm vielseitig und 
bot grenzenlos viele Bewegungsmög­
lichkeiten. Die 6257 Teilnehmenden 
haben sich an einem oder mehreren 
dieser Spezialanlässe insgesamt 6438 
Stunden bewegt. Das entspricht 195 

Feuerwehr Kriens

Erfolgreiche Feuerwehrübung am Sonnenberg

pd/ Was passiert, wenn ein Auto auf der Sonnenbergstrasse die Brücke übers 
Bahntrasse der Sonnenbergbahn verfehlt und zu allem Unheil und aus purem 
Zufall auch noch mit der nach oben fahrenden Sonnenbergbahn kollidiert? 
Diese verzwickte Lage stellte sich der Feuerwehr Kriens diesen Frühling bei einer 
grossen Übung. 

Die Mannschaft der Feu­
erwehr Kriens meisterte diese 
aussergewöhnliche Situation 
hervorragend. Dies, obschon 
sich den Feuerwehrleuten beim 
Eintreffen auf dem Schaden­
platz unterhalb der Bergstation 
gleich mehrere Schadenbilder 
ineinander verwoben präsen­
tierten.

So ging es zuerst darum, 
sich eine Übersicht zu ver­
schaffen. Anschliessend musste 
die Schadensituation so stabili­
siert werden, dass beim Feuer­
wehreinsatz nicht noch weitere 
Schäden entstehen konnten. 
Dann mussten Personen gebor­
gen, gerettet, betreut und ver­

sorgt werden. Sogar ein Heli-Lande­
platz musste eingerichtet werden.

Zum Glück handelte es ich ledig­
lich um eine Übung. Sie war aber sehr 
lehrreich und erlaubte es der Feuer­
wehr Kriens, die internen Abläufe zu 
testen und wichtige Lehren daraus zu 
ziehen. Für den Fall der Fälle, von dem 
alle Beteiligten hofften, dass er trotz­
dem nie eintreffe …Fo
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S Chlöschterli

Schon wieder verschwindet ein Stück altes Kriens

alfr/ «Eine Schlossherrin habe das 
Klösterli gebaut und, junge Töchter 
kamen hier zusammen um das Spin­
nen zu erlernen und der Katholizismus 
währendem geleert und gebetet wurde. 
In späteren Jahren wurde im sel­
ben Gebäude, welches damals an der 
Hauptstrasse von Malters nach Horw 
stand, eine Wirtschaft betrieben.» So 
stehts in einem Dokument, welches 
1938 bei der Renovation der Gallus­
kirche in der Kirchturmspitze gefun­
den wurde.

Altersheim Zunacher

Stubete im Altersheim Zunacher

pd/ Ein zahlreiches Publikum strömte 
am 3. Juni zum Altersheim Zunacher. 
Grund war die Stubete der Musikschule 
Kriens. Bis zum letzten Platz war die 
Cafeteria gefüllt. Einige mussten/durften 
stehend den ausschliesslich Schweizer 
Melodien zuhören. Das «auswärtige» Pub-
likum und die Seniorinnen und Senioren 
waren hoch erfreut über die Darbietung 
der verschiedenen Ensembles. Das Instru-
mentenspektrum reichte von Schwyzerör-
geli, Flöte, Gitarre, Klarinette, Akkordeon, 
Keyboard bis zu Geige und Cello. Für 

die musizierenden Kinder spendierte die 
Heimleitung anschliessend Glacen.

Ein schönes Erlebnis für alle Betei-
ligten, wie Sie auf den Fotos sehen.
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Nun weicht das alte schöne Holz­
haus in den nächsten Wochen, um 
einem modernen Wohnblock Platz 

zu machen. Dem Neuen gehört die 
Zukunft, sagt man. Aber ein wenig 
Wehmut darf wohl noch erlaubt sein …
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Vernissage der «Krienser Kulturzeugen»

«Bauernhöfe von damals» von Jürg Studer

alfr/ Grossandrang am Freitag, 
dem 1. Juni, im Foyer der Raiffeisen­
bank gabs anlässlich der Vernissage 
der neuen Buchreihe. Alt-Gallivater, 
pensionierter Geschichts- und Sport­
lehrer Jürg Studer hat eingeladen zur 
Taufe seines neuen Werkes, und sie 
kamen in Scharen, die vielen inter­
essierten Gäste und Leser alter Dorf­
geschichte. Mit der Veröffentlichung 
seines ersten Buches der Krienser 
Schriftenreihe ist dem Lokalhistoriker 
ein interessantes Dokument gelun­
gen. «Bauernhöfe von damals» heisst 
das neue Werk und dokumentiert mit 
viel Bildmaterial aus verschiedenen 
Archiven und privaten Besitzen einen 

historischen Rückblick aus 
unserer Gemeinde.

 
Das historische Werk aus 

dem BRUNNER VERLAG hat 
sein interessiertes Publikum 
gefunden, denn bereits wurde 
mit dem Druck der zweiten 
Auflage begonnen. Freuen 
wir uns auf die nächsten Pub­
likationen. In der Schriften­
reihe folgen weitere Bücher 
zu den Themen «Gasthäuser», 
«Kirchen», «Krienser Künst­
ler», «Samichlaus», «Brauch­
tum» und weitere interessante 
Historien.

Krienser Hobby

Bruno Bachmann, der Konstrukteur und Oldtimerfan

hat er sich der Herausforderung gestellt 
und sich mit den Originalmaterialien 
wie Stahl, Messing und Vollgummi ans 
Werk gemacht. Sogar die Karbidbe­
leuchtung ist echt und die Lager sind 
hochwertig gedreht und veredelt. 

Dass Bachmann sein Hochrad nicht 
fürs Museum und auch nicht für das 
Schaufenster gebaut hat, zeugen die 
bereits etliche Male abgefahrenen Voll­
gummireifen. An die 2500 (!) km ist er 
schon geradelt, meist an Oldtimertreffen 
in der Region. Von Kriens nach Sarnen 
benötigten sein Kumpel und er gerade 
mal 1,5 Stunden. Bruno Bachmann is a 
very British Gentleman Driver.alfr/ Seine Passion gehört der Tech­

nik, Feinmechanik und dem «alten 
Eisen». In der Garage und der Werkstatt 
des Nostalgikers am Hang des Son­
nenbergs hegt und pflegt der gelernte 
Konstruktions-Schlosser seit vielen 
Jahren «edles Metall». Ob ein Schwei­
zer 2-Takt-«Zehnder» aus dem Jahre 
1928 oder eine 500 cm3 «Motosacocke» 
vom selben Baujahr, Bruno Bachmann 
widmet sich voller Liebe zum Detail sei­
nen Zweirädern. In den Herbstmonaten 
dann geht er jeweils an die Oldtimer-
Töffrennen, wo es so richtig laut sein 

und stinken darf. Stilecht gekleidet mit 
der alten Lederkappe und der stählernen 
Brille rattert Bruno Bachmann oft in 
die vorderen Ränge. An die englischen 
Rallyes fährt der schnauzige Brite, 
sorry, Krienser jedoch mit seinem 73er-
«Morgan» mit dem 1600-Kentmotor.

 
Sein grosser Stolz gehört allerdings 

seinem Hochrad. Das aus dem Jahre 
1884 hergestellte englische Hochrad der 
Edelmarke «Kerrington» hat der Lebens­
künstler und Tüftler nach den origina­
len Konstruktionsplänen nachgebaut. 
Zwei an der Zahl hat der frühere Berg­
radrennfahrer und Schweizer Meister 
von 1981 konstruiert. Vor 15 Jahren 

Krienser Persönlichkeiten und ihre aussergewöhnlichen Hobbys: Gehören auch Sie zu dieser Gattung? 
Dann melden Sie sich per E-Mail: a.gut@bag.ch oder Telefon 041 318 34 67

KRIENSER HOBBYS

V.l.: Erwin Getzmann, Leiter der Raiffeisenbank; 
Hans Wicki, Fotos; Markus Kappeler, Leiter 
Buchverlag; Jürg Studer, Autor, und Alois Felber, 
Buchgestalter.
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PARTEIEN

 
 

Herzlichen Dank

Die Gemeindewahlen in Kriens sind Geschichte, der Alltag hat wieder 
Einzug gehalten. Bereits wurden die Vorbereitungen für die neue Amts­
periode aufgenommen. Die Wählerinnen und Wähler haben die Dele­
gation der CVP gestärkt. Wir dürfen neu acht Mitglieder in den Ein­
wohnerrat entsenden. Leider hat das Manuskript mit unserem Dank die 
Redaktion als Folge eines Übermittlungsfehlers nicht rechtzeitig erreicht. 
Etwas verzögert zwar, dafür umso herzlicher danken wir Ihnen für Ihr Ver-
trauen. Das Resultat bedeutet für uns vor allem die Verpflichtung, den 
eingeschlagenen Weg in der neuen Amtsperiode zielstrebig weiterzuge­
hen. Dabei wollen wir Ihre Anliegen aufnehmen. Sprechen Sie unsere 
Mitglieder des Einwohnerrates an, sie sind offen und freuen sich auf den 
Dialog mit Ihnen.
Für die Wahlen in den Gemeinderat hat die CVP mit ihren Kandidaten 
Alternativen vorgelegt und eine echte Wahl ermöglicht. Die Wählerinnen 
und Wähler haben am Wahltag klar zu erkennen gegeben, dass sie an der 
bisherigen Sitzverteilung festhalten wollen. Rolf Schmid hat daher seine 
Kandidatur nach reiflicher Überlegung zurückgezogen. Damit wurde der 
Weg für eine einvernehmliche Lösung frei und unnötige Kosten konnten 
vermieden werden. Lothar Sidler wurde im Amt bestätigt und wird seine 
Tätigkeit als Sozialvorsteher in der bewährten Art weiterführen.
Wir wünschen allen Gewählten eine erfolgreiche Tätigkeit. 

 

Kriens hat ab 29. Juli kein Eigenkapital mehr!

Die Gemeindewahlen 2012 sind vorüber und das politische Kriens kann 
sich endlich wieder aufs Politisieren konzentrieren. Was ist das wich­
tigste Thema in der Legislatur 2012–2016? Eindeutig die dringende 
nachhaltige Sanierung des Krienser Finanzhaushaltes. Den Haushalt gilt 
es wieder ins Lot zu bringen. Mit den budgetierten Zahlen für das Jahr 
2012 hat die Gemeinde Kriens rein rechnerisch ab dem 29. Juli 2012 kein 
Eigenkapital mehr! Alarmstufe rot! Wie geht es weiter? Es besteht Hoff­
nung: Der Gemeinderat informiert sehr aktiv und holt die Meinung der 
Bevölkerung im partizipativen Prozess «Wir sind Kriens» ein. Das ist ein 
wichtiger erster Schritt. Im weiteren Prozess lädt die JCVP die Parteien 
ein, diese Meinung einzubinden und politische Ränkespiele beiseitezu­
lassen. Die Parteien müssen Verantwortung übernehmen und dürfen 
sich fachmännischen und mehrteiligen Sanierungslösungen nicht mehr 
verschliessen, die auch eine Steuererhöhung unumgänglich machen 
dürften. Es geht darum, den operativen Bewegungsspielraum sowie die 
Investitionsfähigkeit zu erhalten bzw. mittelfristig wieder zu verbessern. 
Die JCVP wird hierbei als kleiner, aber aktiver Player eine aktive Rolle 
spielen. Bitte unterstützen Sie uns, liebe Krienserinnen und Krienser. 
Denn ohne Sie geht es nicht.

 
 

Genossenschaften

2012 ist das Jahr der Genossenschaften. Die Genossenschaft ist eine 
urschweizerische Rechtsform, eine Art Demokratie im Wirtschaftsleben, 
gewissermassen ein Verein mit wirtschaftlichem Zweck. Kriens hat eine 
alte Genossenschaftstradition, z.B. Ehehaftenkanal, Konsumgenossen­
schaften (jetzt Coop), Migros, Raiffeisenbank, Landi, vor allem auch 
Baugenossenschaften (ABK, FBK, LBK, Lauerz, Mittlerhus, Dorschnei, 
Hubel usw.) und Strassengenossenschaften (Hochwald, Quartierstrassen) 
u.a.m.
Genossenschaften entlasten die Gemeinden, indem sie Aufgaben über­
nehmen, die oft nicht nur den Mitgliedern, sondern auch der Öffentlich­
keit dienen. Wäre nicht auch «Wohnen im Alter» eine solche Aufgabe? 
Dem Vernehmen nach haben erste diesbezügliche Kontakte bereits statt­
gefunden. Wir wünschen viel Glück, Solidarität und Einsatzbereitschaft.

 
 
 
 

Die Legislatur 08–12 neigt sich dem Ende

Unsere Fraktion hat sich im Einwohnerrat vier Jahre für euch – die Ge­
sellschaft, das Volk – eingesetzt.
Gerne haben wir uns für optimale Lösungen auch unbeliebt gemacht. 
Politisieren heisst nicht immer mit dem Strom schwimmen, sondern sich 
für seine – freiheitsliebende – Position einzusetzen.
Nehmen wir – gerade weil in diesen Tagen nach über einem Jahr Bau­
zeit unsere Badi wieder offen ist – das Schwimmbad. Eine überregionale 
Sportstätte, eine Erlebniswelt, ein Vergnügungspark, ein Treffpunkt für 
Menschen, ein attraktives öffentliches Gut. Dass nach 40 Jahren etwas 
passieren musste, war allen klar. Und an diesem Punkt heisst politisieren 
konkret werden: sprich, in Geld ausgedrückt, muss diesen obigen Werten 
einen Preis gegeben werden. In unserer Gemeinde waren das 13100000 
Franken.
Und jetzt kommen Sie – die Gesellschaft – und können nach abgeschlos­
senem Umbau im Sinne einer Kosten-Nutzen-Rechnung eine Aussage 
darüber machen, ob diese Zahl (Kosten) grösser oder kleiner ist als die 
erfüllten Bedürfnisse (Nutzen). Ich wünsche Ihnen viel Nutzen nicht nur 
mit unserer neuen Badi, sondern mit den öffentlichen Gütern, welche die 
Gemeinde Kriens für Sie zur Verfügung stellt.
Ihre liberale Partei wünscht Ihnen einen wundersonnigen Sommer – ab 
und zu hoffentlich in unserer von unserer Einwohnerratspräsidentin 
Johanna Dalla Bona eröffneten Badi Kriens.

 
 

Die Grünen wehren sich gegen weitere Einzonungen

Nun ist die Katze aus dem Sack: Der Gemeinderat will doch tatsächlich 
zahlreiche Gebiete neu einzonen. Dies obwohl noch tausende von Qua­
dratmetern – vor allem im Schlund – unverbaut und eingezont bereit 
wären. Am haarsträubendsten für uns Grüne ist die Idee einer Sonder­
bauzone im Hergiswald. Dort, wo wir uns alle freuen an einem ursprüng­
lichen Ort, einem Ort der Ruhe und des Ausgleichs, dort sollen Neubau­
ten, Gebäude für Veranstaltungen und mehr entstehen. Aber auch die 
Familiengärten in der Kuonimatt sollen für eine sinnvolle Freizeitbe­
schäftigung erhalten bleiben und nicht heute schon von Überbauungen 
weggefressen werden. Selbst die Bosmatt als Grünoase um das Schul­
haus Roggern oder die grünen Hänge am Mülirain sind uns wichtig.
Wir unterstützen den Gemeinderat in seinen Bemühungen um eine qua­
litative Verdichtung. Damit soll ein moderates Wachstum generiert wer­
den. Weitere Einzonungen hingegen lehnen wir vehement ab.
Sie alle könne nun Ihre Meinung sagen, melden Sie sich: bei uns oder 
auch bei der Gemeinde. Nur so haben wir eine Chance das Schlimmste 
zu verhindern.

 
 

Neues Badegefühl nach 40 Jahren – Neueröffnung Krienser Badi 

Wer träumt nicht davon, mit 40 jugendlich frisch und attraktiv daher­
zukommen? Unser Krienser Schwimmbad hatte eine Verjüngungskur 
dringend nötig! Veraltete und gefährliche Technik, Wasser- und Wärme­
verlust, nicht mehr zeitgemässe sanitäre Anlagen …
Am 7. Juli wird endlich die neue Krienser Badi eröffnet – mit einem 
Gratiseintritt für alle. Kinder und Erwachsene dürfen sich auf folgende 
Neuerungen freuen:

– Neues 50-Meter-Schwimmbecken
– Sprungbecken mit 5-Meter-Turm
– Natur-Nichtschwimmer-Becken mit Kletterfelsen und Wasserfall
– Neuer Garderobentrakt mit Kiosk und WC-Anlagen
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Mitglied Gewerbe-

Mieten Sie den 
Testsieger 

Cresta Giro Bosch.

NEU:
Elektrobike vermietung 

ab 20 Franken.

O0K R I E N S E R
            B A Z A R

Hier können Sie 
schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens
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–  Wäsche- und 
 Hemdenservice

– Textilreinigung

– Vorhangservice

–  Duvetpfl ege/ 
Bettwäsche

–  Hotel- und 
 Restaurantwäsche

–  Waschen und 
 Reinigen grosser 
Artikel Annahmestelle für gute Textilreinigung

Gallusstrasse 12 • 6010 Kriens • Telefon 041 320 36 16

A h ll fü T il i i

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

Röösli
Schmiede +
Schlosserei

Obernauerstr. 78
6012 Obernau
Tel. 041 3201718

Gerne sorgen wir
für Ihre Sicherheit
und erstellen oder
reparieren Ihre

➢ Handläufe
➢ Geländer
➢ Zäune
➢ Fenstergitter
➢ usw.

professionell 
und pünktlich
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Mettler AG  Trockenbau  Schachenstrasse 15a  6010 Kriens  041 320 74 20
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Projekt2  7.6.2011  16:47 Uhr  Seite 1
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Samariterjugendgruppe Help
Vom Samstag, 30. Juni bis Sonntag, 1. Juli fin­
det unsere Jubiläumsübung «Sheepli entdeckt 

Takatukaland» statt. Nähere Infos folgen! Wir freuen uns, mit euch den 
20. Geburtstag der Help zu feiern. 
Kontaktadresse: Sarah Götti, Moosstrasse 33, 6033 Buchrain, Telefon 
041 534 16 64, E-Mail: sarah.goetti@samariterverein-kriens.ch

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Während den Sommerferien ist die Ludothek jeweils nur dienstags von 
9–11 Uhr geöffnet, am 10./17./24. und 31. Juli sowie am 7. und 14. August.

Die Ausleihfristen können in dieser Zeit auf 6–8 Wochen ausgedehnt 
werden. Nutzen Sie diese Gelegenheit und holen Sie sich Ihren Renner 
aus dem grossen Spieleangebot.
Anlässlich unseres 25-Jahr-Jubiläums erhält jeder Kunde im Juli und 
August ein Domino-Reisespiel geschenkt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Spielgruppe Obernau

Das Spielgruppenjahr 2011/12 neigt sich langsam dem 
Ende zu. Das Team Obernau wünscht allen Kindern 
und Eltern wunderschöne Sommerferien und einen 

erfolgreichen Übertritt in den Kindergarten.
Im neuen Spielgruppenjahr 2012/13 hat es in der Spielgruppe und im 
Spieltreff noch wenige freie Plätze.
Kontakt: Luzia Spaar, 041 320 19 42

SPORT

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

30. Juni/1. Juli, Jubi-Biketour «Mörlialp», 
D. Meier, 079 447 86 34
1. Juli, Klettern Jugend, Klettergarten, 
R. Brügger, 079 257 13 71

7. Juli, Klettertour Gross Furkahorn, D. Käppeli, 079 441 97 77
14./15. Juli, Hochtour Piz Medel, P. Kurer, 078 775 92 78
21./22. Juli, Hochtour Gspaltenhorn, R. Fischer, 079 446 70 01
Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 079 853 62 81
Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Während den Sommerferien (7. Juli bis 19. August) Mountainbiken anstatt 
Turnen, für Damen und Herren. Treffpunkt bei trockenem Wetter jeweils 
18.30 Uhr bei Andritz Hydro AG.
Kletterstamm: jeden Freitag, 17.30–21.00 Uhr, Kletterhalle Eiselin

Satus Kriens

Sommerferien-«Fitness» 
Während den Sommerferien steht das Plausch­
spörtlern im Vordergrund.

Wir treffen uns jeweils am Dienstag (10. Juli bis 14. August) von 20.00 
bis 21.30 Uhr im Kleinfeld zum «Beachen», «Tschutten», «Joggen» und, 
und, und. Chomm doch au!
Weitere Infos über den Satus Kriens unter: www.satus-kriens.ch

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole
Mittwoch, 4./11. Juli, Training im Stalden, 17–20 Uhr
 Mittwoch, 4. Juli, Einzelwettschiessen 25 m, 17–19 Uhr

17. Juli bis 2. August, Betriebsferien im Stalden

– Spritzwasserpark
– Neue Rutschbahn
– Behindertengerechte Zugänge und Einstiege
– Ganzjähriger Zugang zur Parkanlage

Die SP Kriens hat sich von Anfang an für eine nachhaltige Sanierung 
unserer geliebten Krienser Badi eingesetzt. Die jetzige Lösung sorgt für 
noch mehr Badeerlebnis und weniger Betriebskosten – sicher, sauber und 
ökologisch. 
So wird unsere Badi auch zukünftig sein können, was sie schon immer 
war: ein Ort der Bewegung und Begegnung, für Jung und Alt, für Sport­
ler und Faulenzer, für dicke und dünne Portemonnaies, für die verschie­
densten Nationalitäten und Kulturen. 
Die SP Kriens wünscht allen Krienserinnen und Kriensern einen wun­
derschönen Sommer!

 
 

Kanton plant Asylantendörfli im Grosshof!

Die Schweiz versinkt immer tiefer im Asylchaos. Tausende von Wirt­
schaftsflüchtlingen überschwemmen unser Land. Die Unterbringung von 
Asylanten in der Zivilschutzanlage Eichhof und in der geplanten Con­
tainersiedlung auf dem Grossfhofareal bedeutet eine massive Konzent­
ration von Asylsuchenden im städtischen Gebiet. Der Gemeinderat hat 
kein Konzept dagegen! Wieder einmal lässt Kriens die Probleme auf sich 
zukommen und wird dann gezwungen klein beizugeben. Die Sicherheit 
der Bevölkerung ist der SVP jedoch wichtig! Zwischen den Asylzen­
tren Eichhof und Grosshof liegt der potenzielle Drogenumschlagplatz 
Salesiapark. Bereits sind mehrere Strafverfahren gegen Asylanten der 
Asylunterkunft Eichhof hängig! In einem NLZ-Artikel vom 25. Mai ist 
weiter von groben Streitereien unter den Asylsuchenden die Rede. Weiter 
wurde einem renitenten Asylanten Hausverbot erteilt, weil er grob gegen 
die Hausregeln verstossen hat. Der Mann konnte nach einigen Tagen 
wieder zurückkehren. Wahrscheinlich habe er in dieser Zeit Unterschlupf 
bei einem Bekannten gefunden, steht in diesem Zeitungsartikel weiter 
geschrieben. Die SVP fragt sich besorgt, ob sich schlecht benehmende 
und kriminelle vorübergehend aufgenommene Asylsuchende frei in 
unserem Land bewegen können und unsere Bevölkerung bedrohen. Der 
Gemeinderat soll sich beim Kanton endlich über die geplante Grosshof­
containersiedlung informieren. Ab wann und wie lange ist die Siedlung 
geplant? Werden auch Problemasylanten einquartiert? Der Gemeinderat 
soll sich dafür einsetzen, dass möglichst wenige Asylanten in Kriens 
untergebracht werden, und sich beim Kanton für ein Wegweisungsrecht 
von kriminellen Asylanten starkmachen!
Unterschreiben Sie die kantonale Volksinitiative  
«Für eine bürgernahe Asylpolitik»! 

Die SVP will Ordnung ins Luzerner Asylwesen bringen. Unsere Volksin­
itiative entlastet die Gemeinden von den horrenden Asylkosten. Es darf 
nicht mehr sein, dass Asylsuchende ohne Rücksicht auf die Bevölkerung 
auf die Gemeinden verteilt werden. Hier erhalten Sie die Unterschriftsbo­
gen: Telefon 041 250 67 67 oder sekretariat@svp-lu.ch

JUGEND

Tagesplatz-Verein Kriens	

Am 29. Mai hielten wir wieder unsere GV im Ambro­
sia ab. Für das zurücktretende Vorstandsmitglied Brigitte 
Kälin wurde Priska Burgener gewählt und als Ersatz für 

die zurücktretende Revisorin Yvonne Ludwig wählten die Anwesen­
den Regula Christen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Brigitte und 
Yvonne für die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren.
Leider wird uns unsere Vermittlerin Monika Widmer per Ende Jahr ver­
lassen und in den Ruhestand treten. Interessierte melden sich bitte bei 
Sandra Urfer, Tel. 041 310 38 34.
Unsere Kontaktstelle:
F. Käch, Tel. 079 485 35 72 oder tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
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Entdecken Sie die 
neuen Dimensionen 
des Fernsehens!

Willkommen in unseren neu 
gestalteten Räumen an 
der Kantonsstrasse 27 in Horw.

Tel. 041 340 58 58
www.lustenberger-tv.ch

Ins_91.5x66.75_sw.indd   1 17.11.11   10:13
GUT ESSEN FÜR BERUFSTÄTIGE

Gutbürgerliche Küche
täglich von 09.00 bis 14.00 Uhr
Parkplatz gratis

Nidfeldstrasse 1, 6010 Kriens, 079 434 32 93
www.aequator-kriens.ch 

TÄGLICH 3 MENÜS/FR. 14.50 BIS 19.50
GRATIS KAFFEE

ZU VERMIETEN 

RÄUME FÜR EVENTS

VON 50–400 SITZPLÄTZE

Wir planen und koordinieren Ihren Küchen-Umbau!
Duss Küchen AG . 6020 Emmenbrücke . 041 269 06 40
Zweigstelle: Postfach 1151 . 6011 Kriens

6020 Emmenbrücke
duss-küchen.ch

Mitglied Gewerbeverband

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. Juli 2012

ford.ch

Spitzentechnologie zu 
Spitzenpreisen.

1 Kuga PLUS 4×4 2.0 l TDCi, 140 PS/103 kW, Fahrzeugpreis Fr. 37’990.- (Katalogpreis Fr. 46’000.- inkl. 
Mindestoptionen im Wert von Fr. 3300.-, abzüglich €uro Prämie Fr. 5000.-, PLUS EDITION Prämie Fr. 1010.- 
und Grüne Prämie Fr. 2000.-). 2 Ford Credit Leasing: ab Fr. 289.-/Monat, Sonderzahlung Fr. 8510.-. 
Kuga PLUS: Energieverbrauch 6.0 l/100 km. CO2-Emission 159 g/km. Energieeffizienz-Kategorie C. 
Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 159 g/km. 
Berechtigung für Grüne Prämie: Eintauschfahrzeug älter als 8 Jahre. Detailbedingungen zur Grünen Prämie  
unter www.ford.ch. Angebote sind gültig bis 30.6.2012. Nur bei teilnehmenden Ford Händlern. Änderungen 
vorbehalten. Allgemeine Bestimmungen: Ford Credit Leasing: Zins (nominal) 3.9 % inkl. Ford Raten-
versicherung, Zins (effektiv) 3.97 %. Laufzeit 36 Monate, 10’000 km/Jahr. Kaution und Restwert gemäss 
Richtlinien der Ford Credit. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Alle Beträge inkl. 8 % 
MWST. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). 
Angebote gültig bis 30.6.2012. Alle Angebote gelten nur für Privatpersonen. Änderungen vorbehalten.

KUGA PLUS
Titanium 4×4 2.0 l TDCi, 140 PS/103 kW, Parkdistanzsensoren vorne und 
 hinten, Lichtautomatik, Key Free System, Sony® Audiosystem,  Bluetooth® 
Freisprechanlage mit Voice Control, heizbare Frontscheibe QuickClear, 
 Regensensor und EasyFuel.

AB FR. LEASINGRATE FR. 

37’990.-1  289.-2

Th. Willy AG Auto-Zentrum 
Sternmattweg 2, 6010 Kriens, 041 318 38 38,  
twag.kriens@willy-gruppe.ch, www.willy-gruppe.ch
Th. Willy AG – Spüren Sie den Unterschied
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Veloclub Kriens

SA/SO, 30.6./1.7., 2-Tages-Tour/Rennvelo, Dorfplatz
SA, 7.7., MTB-Ausfahrt, 08.00 Uhr, Dorfplatz
SA, 14.7., Rennvelo-Ausfahrt, 08.00, Dorfplatz
SA, 28.7., MTB-Ausfahrt, 08.00, Dorfplatz
Alle Aktivitäten sind unter www.vckriens.ch zu finden.

Tennisclub Kriens

Sommerferien auf dem Tennisplatz 
Nicht immer muss das Ferienziel das Meer, die Berge oder 
die weite Ferne sein. Auf unserem Tennisplatz am Rengg­
bach, umgeben von saftig grünen Wiesen, bieten wir Ihnen 
auch alles, was Ferien wertvoll macht: grüne Wiesen, Wald, 

Ruhe, Spiel-Sport-Spass, Gesellschaft, Speis und Trank. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen. Tennisclub Kriens, Oberblattig/Obernau, Telefon 
041 320 74 98, www.tckriens.ch

Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

Saison der 2. Herrenmannschaft
Mit dem Lift unten angekommen, starteten wir voller 
Ambitionen, den Fahrstuhl nach oben zu erreichen, in 
die neue Saison.

Mit einem Paukenschlag ging es los. Wir fuhren einen Sieg nach dem 
anderen nach Hause. Mit zwei verlorenen Sätzen wurden wir Winter­
meister. Ebenso starteten wir in die Rückrunde. Platzierten bei jedem 
Match die entscheidenden Punkte an der richtigen Stelle und gewannen 
so sämtliche 18 Spiele der Meisterschaft. So steigen wir mit dem besten 
Ergebnis in der Geschichte der Herren 2 mit 10 Punkten Vorsprung auf 
den Tabellenzweiten in die 4. Liga auf.

KULTUR

Theater Kriens HTK
Die erfolgreiche und weltbekannte Wahrsagerin und 
Hellseherin Jacky sieht für Sie gratis in die Theater-
Zukunft.

«Bereits heute kann ich Ihnen versprechen, dass Sie im November eine 
grossartige und humorvolle Theateraufführung des Theaters Kriens HTK 
erleben dürfen. Mit der Aufführung «Wer glaubt scho a Geischter» ent­
führt Sie das 8-köpfige Ensemble in eine turbulente Komödie. Ich sehe 
bereits heute viele zufriedene Zuschauer und haufenweise Lacher.
In der August-Ausgabe des KRIENSinfo lege ich Ihnen ebenfalls kosten­
los die Karten und erzähle Ihnen mehr über die rosige Theater-Zukunft. 
Wenn Sie bereits heute mehr wissen möchten, brauchen Sie nicht in die 
Sterne zu gucken, sondern unter www.htk.ch.
Euer Medium «Jacky»

Original Krienser Bööggengruppe
Liebe Bööggen – GV vorbei mit einem Wechsel im 
Vorstand, denn für Erika Schnurrenberger – nochmals 
ein grosses Dankeschön für all die geleisteten Dienste 
– folgt nun Fränzi Merz als Vizepräsi! Präsident Hans 

Fluder – Vize Fränzi Merz – Kassier Martin Bienz – Aktuar Othmar Leupi – 
Beiböögg Marlies Knorpp! Neu wurden Trudi Hofer und Vivi Anna Hager 
zu Freimitgliedern ernannt! Es war eine gute GV mit einem guten Essen im 
Rest. Alpenrösli! Nun einen guten und heissen Sommer. 
Euer KRIENSinfo-Böögg Maurice

MUSIK

Akkordeon-Orchester Kriens     www.aokriens.ch

Am 9./10. Juni fand in Winterthur das eidg. Akkordeon-
Musikfest statt. Mit dem Stück «A Discovery Fantasy» unter 
der Leitung von Erna Röllin-Baumann spielte das Orchester 
ein «Vorzüglich».

Herzliche Gratulation!

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

�Kinderschwimmkurse ab 25. August
Kinder- und stufengerecht wird die Schwimmtechnik in den 
�Grundlagentests 1–7 (Krebs–Eisbär) und den Schwimmtests 
1–8 erarbeitet.

– Mi, 13.45–16.35 Uhr/Sa, 8.10–11.00 Uhr
– �Di, 13.30–15.45 Uhr/für wassergewöhnte Kinder im Tiefwasser  

(1,2 Meter) mit Auftriebshilfe
Jahresschwimmkurse für Wasserratten/Talents
– Stufe Pinguin oder Tintenfisch (Test 4/5)
Vereinstraining
– mind. Stufe Krokodil (Test 6)
– Jg. 03/04/05
Info: 041 320 72 90/info@sv-kriens.ch
Wir freuen uns auf viele schwimmbegeisterte Kids.

Sportkommission, Gemeinde Kriens

Krienser SportlerInnen-Ehrung 2012
Einmal jährlich ehrt die Gemeinde Kriens verdiente Sportlerin­

nen und Sportler für aussergewöhnliche Leistungen. Die Ehrung 2012 
findet am Mittwoch, 30. Januar 2013 im Schloss Schauensee statt.
Vorschläge für diese Ehrungen nimmt die Sportkommission Gemeinde 
Kriens, Präsident Fredi Stalder, Hubelstrasse 6, 6012 Obernau, alfi.stal­
der@bluewin.ch bis spätestens am 20. November 2012 entgegen.
In die nähere Auswahl für eine Ehrung kommt:
– �Wer in Kriens wohnt oder für einen Krienser Sportverein lizenziert 

respektive gestartet ist.
– �Wer mindestens 16 Jahre alt ist und eine bedeutende Leistung 

an internationalen Anlässen, eine Medaille in der Eliteklasse an 
Schweizer Meisterschaften (Team oder Einzel) oder eine gleichwertige 
Leistung erzielt hat, wobei die Bedeutung der Sportart mitberück­
sichtigt wird. 

– �Für erfolgreiche Teilnahmen an Anlässen, welche nur alle drei  
oder vier Jahre stattfinden (eidg. Schwingfest, Turnfest usw.), können 
die Anforderungen bezüglich Alter und Leistungen reduziert werden.

– Bei besonderen Leistungen ist eine mehrmalige Ehrung möglich.
Sportkommission Gemeinde Kriens
Fredi Stalder, Präsident, Mobile 079 287 73 72, 
mailto: alfi.stalder@bluewin.ch

Turnverein STV Kriens     info@stvkriens.ch

Wir bieten Ihnen verschiedene sportliche Betätigungen. 
Rufen Sie uns an: 041 360 83 26.

Trainingszeiten auf Anfrage

Fitness 1
Dienstag, Turnhalle Kirchbühl
Fitness 2
Donnerstag, Krauerhalle
Kunst- und Geräteturnen
Montag und Freitag, Roggern
Jugend allgemein Roggern und Obernau
Mittwoch, Roggern; Donnerstag, Obernau
Leichtathletik
Montag, Mittwoch, Freitag, Sportanlage Kleinfeld
50 Plus Männer- und Seniorenturnen 
Donnerstag, Krauerhalle
Ballsportriege
Freitag, Turnhalle Roggern 2
Faustball
Donnerstag, Turnhalle Obernau 2
Turnen für jedermann
Donnerstag, Turnhalle Fenkern



 

CATERING, SIE FEIERN IHR FEST, 
WIR ERLEDIGEN DEN REST! 

WIR BEWIRTEN SIE UND IHRE GÄSTE, WO IMMER IHR 
ANLASS STATTFINDET, HOCHZEIT, TAUFE 
FAMILIENFEST, VEREINSANLÄSSE ODER 

FIRMENANLÄSSE, OB IM ROMANTISCHEN SCHLOSS  
ODER BIS HIN ZUR URCHIGEN WALDHÜTTE. 

 

MEHR INFOS AUF WWW.RESTAURANT-KUONIMATT.CH 
(BETRIEBSFERIEN VOM 7. JULI BIS 24. JULI) 

 

 
MONIKA & DANI THEILER 

IHRE GASTGEBER 
Mitglied G

ew
er

be
ve

rb
an

d

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

 
 

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Inserat:
041
318 3476
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August 2012 
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Geissler, Uli
irgendwas
Spiel und Spass mit einfachem Material
978-3-7252-0920-0
100 spannende Spiele von kurzer Dauer mit 
Knöpfen, Münzen, Draht, Holzstücken und 
-stäben, Schere und Papier. 

Kaderli/Bertschy
Subito
Spontane Spiele mit k(l)einem Material
978-3-7252-0683-4
Unser beliebter Klassiker.

Völkening, Martin
Rundum
Kurzspiele im Kreis
978-3-7252-0722-0
Eine Gruppe Kinder oder Jugend licher 
fi ndet sich im Kreis. 

Geissler, Uli
Seilerei
Tolle Spiele mit Seilen, Schnur und Kordeln
978-3-7252-0927-9
Kurz-Spiele für viel Bewegung, für 
Konzentration und Geschicklichkeit.

Zumbühl/Bürgler
Hot Pot
Outdoor-Kochen mit Gruppen
978-3-7252-0723-7
Kochen mit Kindern und Jugendlichen 
draussen am Feuer ist ein gemeinschafts-
bildendes Erlebnis. Hier fi nden sich 
Rezepte, deren Umsetzung viel Spass 
rings ums Essen garantiert.

rex verlag luzern

Brunner AG, Druck und Medien, Kriens

Bestellen und mehr Infos:
www.rex-buch.ch

Natur erleben und spielen

Tolle Spiele mit Seilen, 
Schnur und Kordeln

                     
     

     
  Seilerei

Uli Geißler

Se
ile

re
i

Kurze, einfache und innovative Spiel-
ideen mit Seilen, Kordeln und Schnü-
ren für 2 bis 20 Mitspielende, mit 
Spaß-Garantie für Familien, Kinder-, 
Jugend- wie Erwachsenen-Gruppen. 
Die Spiele brauchen wenig Vorbe-
reitung, neben Seilen, Kordeln und 
Schnüren in längeren oder kürzeren 
Stücken fast kein zusätzliches Mate-
rial. Sie eignen sich als Warm-up, für 
zwischendurch an Festen, in Jugend-
lagern und Sportstunden, aber auch 
für Aktivpausen in Seminaren wie im 
Unterricht ...
Uli Geißler ist ausgebildeter Spiel- 
und Kulturpädagoge mit langjähriger 
und vielfältiger Erfahrung in Spiel-, 
Medien-, Kultur- und Gruppenpäda-
gogik, heute tätig als Referent Kinder- 
und Jugendkulturarbeit der Evang.-
Luth. Kirche in Bayern. Er ist kreativer 
Autor zahlreicher Spielebücher für 
Gruppen und Familien sowie Anima-
tor und Organisator von öffentlichen 
Spielevents. 
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li 
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rex verlag luzern

ISBN 978-3-7252-0927-9

rexNEU

Spielebücher_Kinfo.indd   1 20.06.12   10:42
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Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass und der Mittagstisch machen Sommerpause. 
Wir freuen uns, Sie ab September wieder begrüssen zu 
dürfen.

Wanderungen
Di, 3. Juli Krienseregg auf Umwegen nach Kriens. Treffpunkt 13.30 Uhr 
bei der Talstation Kriensereggbahn (GA oder Halbtax mitnehmen), Tel. 
041 320 05 04, R. Emmenegger
Di, 10. Juli Eigenthal–Alp Hirsboden–Eigenthal. Treffpunkt: 09.05 Uhr 
Kriens, Busschleife; P. Fuchs, Tel. 041 320 18 71
Di, 24. Juli Berner Oberland, Männlichen – zur Kleinen Scheidegg – 
Alpiglen (GA und Halbtax mitnehmen). Besammlung 06.45 Uhr, Car-
Parkplatz beim Gallusheim; Anmeldung bis 21. Juli an L. Ineichen, Tel. 
041 310 65 82

Kriens hilft Menschen in Not     www.krienshilft.ch

Generalversammlung mit Projekt-Präsentation
Rund 60 Mitgieder und Gäste erschienen zur GV am 15. Mai 
im Kirchenzentrum Johannes. Othmar Bucher wurde nach 

7-jähriger Tätigkeit im Vorstand mit grossem Dank verabschiedet. Neue 
Aktuarin ist die Krienserin Rahel Zeier. Interessant waren die Projekt-
Informationen aus erster Hand. Die Krienserin Nicole Walser berichtete 
über ihren sozialen Einsatz in Nicaragua, wo sie Kindergärten in den 
ärmsten Regionen des Landes unterstützt. Daniel Scherer und Sandro 
Baranzelli haben ehrenamtlich und aus privater Initiative ein Jugend­
projekt in Medellin (Kolumbien) gestartet. Beide Projekte haben einen 
Beitrag von «Kriens hilft Menschen in Not» erhalten.
www.krienshilft.ch

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen

Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integ­
ration? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom­
pliziert. 
Dienstag 10–15 Uhr, Donnerstag 15–19 Uhr
Luzernerstrasse 1, Tel. 041 320 66 05; E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Alle aktuellen Infos unter: www.kriensintegriert.ch 
Vorankündigung: 1. September, KULTURTAG im Bellpark, Kriens

Naturfreunde Kriens
Sonntag, 1. Juli,	RVI Klettersteig Graustock,  
R. Winkelmann, Tel. 041 320 47 15.
Mittwoch, 4. Juli, Wanderung  

Tällihütte–Sätteli, Werner Kraus, Tel. 041 420 63 05.
Sonntag, 8. Juli, Bergtour Axalp–Hinterburgseeli,  
R. Winkelmann, Tel. 041 320 47 15.
Woche 14.–21. Juli, Wanderwoche im Südtirol,  
Franz Bühler, Tel. 041 252 10 82.
Mittwoch,	 25. Juli, Wanderung in Frutigen,  
Franz Bühler, Tel. 041 252 10 82.
Donnerstag, 26. Juli	, NF – Haus Krienseregg,  
Annette Steffen, Tel. 041 390 14 82.
Fr/Sa/So, 27.–29. Juli, 3-Tages-Tour Kandersteg nach Lenk,  
R. Winkelmann, Tel. 041 320 47 15.
Euer Tourenobmann, René Winkelmann

Pro Pilatus

Botanische Exkursion der Pro Pilatus
Sonntag, 1. Juli 2012

Leiter: Emil Suter, Markus Baggenstos, Rolf Geisser, Fredy Vogel
Route: Pilatus Kulm–Ämsigen (Bergweg, ca. 700 m Abstieg)
Besammlung: 08.00 Uhr Alpnachstad Pilatusbahn. Abfahrt: 08.10

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Pilatusmusizieren
Sonntag, 8. Juli, ca. 11.00 Uhr  
auf Pilatus Kulm

Eine Delegation der AVP Kriens spielt für 
Einheimische und Touristen traditionelle Alphornmelodien, die unter die 
Haut gehen. Herzlich willkommen.
www.alphorn-kriens.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

De rüüdig Verein!
Die Sommerversammlung haben wir seit dem 23. Juni 
hinter uns. Das bedeutet, wir kennen unser Sujet und 

unsere neuen Lieder für die Fasnacht 2013. Jetzt gehts an das Umsetzen. 
Aufgaben, die uns auch den Sommer durch beschäftigen werden. Nach 
dem Luzerner Fest am 30. Juni gehen wir in die verdiente Sommer­
pause. So haben wir mehr Zeit, uns um die Stimmen für die Aktion «De 
rüüdig Verein» zu kümmern. Sie können uns natürlich weiterhin unter­
stützen und auch für uns voten. Vielleicht ist unser nächster Auftritt 
bei Ihnen im Garten? Wir freuen uns darauf. Allen noch einen schönen 
Sommer!
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Chacheler-Musig Chriens

Bereits beschäftigen wir uns wieder mit den ersten Sujet- und 
Musig-Teamsitzungen für die nächste Fasnacht. Es wird skiz­
ziert und arrangiert, damit wir dann im Spätsommer mit dem 
Proben, Nähen und Basteln loslegen können.
Am Samstag, 30. Juni findet das Luzerner Fest statt. Die Krienser 

Guuggenmusigen werden den Festbetrieb auf dem Weinmarkt gestalten und 
freuen sich auf einen riesigen Besucheraufmarsch.
Wir wünschen Ihnen allen einen sonnigen und trockenen Sommerstart.
Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Guuggenmusig Schlösslifäger

Mitte Mai trafen wir uns auf dem Dorfplatz in Kri­
ens. Alle Mitglieder kamen dem Motto «bad taste» 
entsprechend: farbenfrohe und unpassende Zusam­
menstellung der Kleider. Nach dem Apéro anlässlich 

unseres Jubiläums gings zur Krauerhalle, wo ein gemütlicher Kaffeewa­
gen bereitstand und Fabian Brun die GV eröffnete. 
Mit grossem Applaus wurde Karin Keist als Aktuarin verabschiedet. Neu 
in den Vorstand gewählt wurde Gino Cattelan als Beisitzer und Aurie 
Schnyder wechselte ihr Amt von der Beisitzerin zur Aktuarin. 
Nach der GV wurden wir mit feinem Essen verwöhnt und mit lustigen 
Spielen unterhalten. 

JBO
Am Samstag, 2. Juni, hat das JBO am kantonalen 
Jugendmusikfest in Aesch teilgenommen und dabei den 
2. Platz errungen. Die jungen Musiker und Musikerin­
nen haben eine tolle Leistung erbracht. Herzliche Gra­

tulation! Das Jugendmusikfest war ein tolles Erlebnis und als Höhepunkt 
des Tages gab die Band Spinning Wheels ein Konzert. 
www.jbo-kriens.ch

GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten: �MI, 14.00–17.00 Uhr 
FR, 18.00–20.00 Uhr

Unser Brockenhüsli macht vom Samstag, 7. Juli bis Dienstag, 21. August 
Sommerpause. Das Brocki-Team wünscht Ihnen eine schöne Sommerzeit



Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Unterhaltsreinigung
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Projekt1  7.6.2011  16:41 Uhr  S

www.wangelerreinigungen.ch

J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 oder
079 340 59 36 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Lassen Sie die Profis 
ans Werk!
Mit einem erfahrenen Baupartner
ersparen Sie sich bei Renovationen,
Reparaturen und Sanierungen einigen
Ärger. – Verlangen Sie eine Offerte!

Marti Bauunternehmung AG
Eichwaldstrasse 5
6000 Luzern 4

Telefon 041 349 25 00 
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Mitglied

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

bauen + renovieren mit holz
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Im Brunner Verlag und im rex verlag luzern entstehen 
Bücher für eine ausgewählte Leserschaft. Das kulturelle, 
gesellschaftliche und kirchliche Leben in unserer Region 
hat einen hohen Stellenwert. 

www.rex-buch.ch

Für mehr Infos geben Sie die Stichworte «Bauernhöfe», 
«Kirche St. Paul» oder «Versöhnungsweg» ein.

Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind kleinere und mittlere 
Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Neue Bücher aus Kriens

Blickpunkt Region

Bücher_Region_Kinfo.indd   1 02.05.12   16:12
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Samstagmarkt Kriens

Wir sind jeden Samstag von 07.30–12.30 Uhr 
für unsere Kunden in Kriens da und freuen uns, 

wenn Sie uns besuchen. Am Samstag, 7. Juli haben wir wieder Country­
music live ab 11 Uhr beim Bellpark in Kriens. Gönner und neue Markt­
mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. 
Das Samstagmarkt-Team Kriens; E-Mail: samakriens@hotmail.ch

Senioren-Vereinigung Kriens

Drehscheibe Tel. 041 311 20 44
Für die Monate Juli und August ist die Drehscheibe betreffs 
Ferien persönlich nicht erreichbar. Telefonische dringende 

Auskünfte sind jedoch gewährleistet, da der Anruf automatisch umgelei­
tet wird. Ab September sind wir wieder persönlich für Sie da, unter der 
gewohnten Telefon 041 311 20 44. 
Aquarellkurs
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Kurs jeweils Mittwoch-Nachmittag 
von 14.00–17.00 Uhr. Sehr gute Kursleitung: Frau Priska Giger. Kosten: 
Fr. 150.–. Anmeldung an Frau Giger, Tel. 041 310 74 79.
GA-Treff
– 4. Juli, 14.30 Uhr Treff im Restaurant Neuhof, Kriens
– �10. Juli, Treffpunkt 07.05 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern.  

phantastische Pässefahrt.
– �20. Juli, Treffpunkt 07.45 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern.  

Reise zum Schwarzsee, Kt. Freiburg
Singen
Juli Ferien
Jassen
Juli Ferien
Spieltreff
Juli Ferien

Terre des hommes, Kinderhilfe

Terre des hommes (Tdh) setzt sich für den Schutz 
der Kinder vor Ausbeutung, Missbrauch, Handel 

und Gewalt ein. Kinder ohne elterlichen Schutz, speziell Strassenkinder 
und Aidswaisen, sind diesen Gefahren besonders ausgesetzt. Durch fami­
liäre, schulische und berufliche Wiedereingliederung ermöglicht ihnen 
Tdh neue Zukunftsperspektiven. Tdh leistet bei Konflikten und Naturka­
tastrophen auch psychosoziale Hilfe für die betroffenen Kinder. 
Dank Ihrer Unterstützung kann Tdh Kindern helfen. Danke!
Weitere Infos: www.tdh.ch, Postkonto: 60-26730-4, 
Tdh Freiwilligengruppe Luzern

Rückkehr: Abfahrt Ämsigen: 15.17 Uhr
Kosten: Pilatusbahn Gruppentarif Fr. 47.20, GA und HT Fr. 23.60
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, Regenschutz, Kälteschutz, Verpflegung 
aus dem Rucksack
Anmeldung: Bis Samstag, 30. Juni bei Fredy Vogel, Alpenstrasse 5, 
6103 Schwarzenberg, Tel. 041 497 18 65
Auskunft über die Durchführung: Am Vorabend ab 19.00 Uhr unter 
Tel. 1600 (Clubs/Vereine)
Die Exkursion ist öffentlich.

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Vorschau: Sommerfest am Samstag,  
1. September

Schulhaus Kirchbühl
Sie sind herzlich eingeladen zum Sommerfest des 

QV Spitzmatt mit dem Konzert der Harmoniemusik Kriens. Ausserdem 
erwarten Sie wie gewohnt eine grosse Tombola, Spiele für Gross und 
Klein, kulinarische Leckerbissen und gemütliches Beisammensein. 
Wir freuen uns immer über Ihren Besuch auf www.qv-spitzmatt.ch.

Reformierte Kirche Kriens

Sommerkinderfest
Herzliche Einladung zum Sommerkinderfest! 

Wir werden zunächst einen bunten und fröhlichen Gottesdienst feiern 
und dann nach einem Apéro zusammen bräteln und spielen. Eingeladen 
ist zu beidem die ganze Familie! Jede Familie bringt ihr eigenes Fleisch 
mit, willkommen sind auch noch Beiträge zum Buffet (Salat oder Des­
sert). Getränke, Brot und Chips sowie Geschirr stehen zur Verfügung. 
Zum Abschluss des Festes um 15.30 Uhr werden wir Luftballons zu 
einem Ballonwettbewerb steigen lassen. Sonntag, 1. Juli, 10.00 bis 15.30 
Uhr in der Johanneskirche an der Horwerstrasse 23.

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Monatsübung: Dienstag, 3. Juli, 19.30 Uhr, 
Vereinslokal

Thema: Postenparcours         
Der Witterung entsprechende Kleider und gute Schuhe anziehen.       
Am Schluss der Übung gemeinsames Grillieren.                      
Samariterkurs: 18.–25. September, DI, DO, SA und DI, 
19.30–21.30/08.00–17.00 Uhr
Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: �C. Neidhart, 041 310 95 76

info@samariterverein-kriens.ch

O0K R I E N S E R
            B A Z A R

Hier können Sie 
schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens

Verloren
am 1. Juni ca. 07.30 Uhr,
zwischen Quellenstrasse und 
Metzgerei Matter:  
Halskette mit blauen 
Steinen

 Finderlohn zugesichert!
Telefon 041 320 90 57

Verloren_54x54_07-12.indd   1 13.06.12   14:32
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VERANSTALTUNGEN
KRIENSinfo Redaktionsschluss: 

Montag, 9. Juli 2012

SA 30. Juni	 ganzer Tag	 traversa/Wohnhaus Sonnenbühl	 Tag der offenen Tür, Sonnenbühlweg 2

SO 01. Juli	 8.00 Uhr	 Pro Pilatus	 Botanische Exkursion, Pilatus Kulm–Ämsigen (Anmeldung!)

SO 01. Juli	 10.00–15.30 Uhr	 Reformierte Kirche	 Sommerkinderfest in der Johanneskirche

SO 01. Juli	 10.30–16.00 Uhr	 Flohmarkt Südpol	 Südpol, Arsenalstrasse

MO 02. Juli	 16.00–17.30 Uhr	 Gemeindepräsidium	 Öffentliche Gesprächsstunde im Gemeindehaus, 1. OG

MI 04. Juli	 14.30 Uhr	 Senioren-Impuls	 GA-Treff im Restaurant Neuhof

DI 03. Juli	 13.30 Uhr	 Frohes Alter 60plus	 Wanderung Krienseregg, Treffp. Talstation Kriensereggbahn

DO 05. Juli	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

FR 06. Juli	 17.00–19.00 Uhr	 Feldschützen Obernau	 Schiessstand Stalden

SA 07. Juli	 ab 9.00 Uhr	 Neueröffnung Krienser Badi	 Freibad Kleinfeld

SA 07. Juli	 7.30–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

SO 08. Juli	 ab 11.00 Uhr	 Alphornvereinigung Pilatus	 Alphornmelodien auf Pilatus Kulm

DI 10. Juli	 9.05 Uhr	 Frohes Alter 60plus	 Wanderung Eigenthal, Treffpunkt Busschleife

DI 10. Juli	 7.05 Uhr	 Senioren-Impuls	 GA-Treff, Bahnhof-Kiosk Luzern, Pässefahrt

DO 12. Juli	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA 14. Juli	 7.30–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

DO 19. Juli	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

FR 20. Juli	 7.45 Uhr	 Senioren-Impuls	 GA-Treff, Bahnhof-Kiosk Luzern, Schwarzsee FR

SA 21. Juli	 7.30–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

DI 24. Juli	 6.45 Uhr	 Frohes Alter 60plus	 Wanderung Berner Oberland, Parkplatz Gallusheim (Anmeldung!)

DO 26. Juli	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA 28. Juli	 7.30–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

SO 29. Juli	 ab 11.15 Uhr	 Reformierte Kirche	 Berggottesdienst in der Bergkapelle Fräkmünt

CKW Conex AG 
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens, T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch

Elektro +Licht
IT+ Communication
Solartechnik 
Gebäudeautomation

Persönlich engagiert.

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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Einfache Montage mit grossem Nutzen.
Rufen Sie uns an. Telefon 041 249 40 70.
Wir sind Spezialisten für thermische Solaranlagen.

Die unerschöpfliche Energiequelle 
für Heizung und Warmwasser.

Sonnenwärme.
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H E I Z U N G  S A N I T A R  S E R V I C E

GALLATI AG
Grossmatte Ost 24B, 6014 Luzern
www.gallatiag.ch



2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

wir tragen

1.	 In diesem Haus befindet sich die

2.	Das Wort gehört zum Inserat:

3.	Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Wohnhaus an der Luzernerstrasse 35. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Januar 2006

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Nov. 2006 lauten:

1	 Eigenheimweg 
2	 Violin GmbH, Luzern
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen aus­
gelost worden:
1	 Ruth Meier, 

Oberhusweg 5, Kriens
2	 Annemarie Paschoud, 

Horwerstrasse 28, Kriens
3	 Margrit Frey, 

Grosshaslistrasse 15, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewinner- 
innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden per Post zugestellt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 100.– 
von Krienser Fachgeschäften.

2. Preis 
Gutschein im Wert von Fr. 70.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

3. Preis
Gutschein im Wert von Fr. 50.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 30. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1164 
6011 Kriens 
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1  Welche Schule befindet sich in diesem Gebäude? 

Wissen Sie es?

RÄTSEL

2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Daylong

1.	 Wo in der Gemeinde steht diese alte 
Feuerwehrscheune? 

2.	Das Wort gehört zum Inserat:

3.	Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel Juli 2012

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Januar 2012 lauten:

1	 Sonnenberg    
2	 Mettler AG, Trockenbau
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen 
ausgelost worden:
1	 Doris Heer, 

Langmatt 1, Obernau
2	 Ruth Gabler-Schmidt, 

Waldheimstrasse 12, Kriens
3	 Cornelia Weibel,

Hubelstrasse 28, Obernau

KRIENS info gratuliert den Gewinne­
rinnen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Restaurant Kuonimatt

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 31. Juli an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  Wo in der Gemeinde steht diese alte Feuerwehrscheune?

Wissen Sie es?

Rätsel



IMPRESSUM

Offizielles Mitteilungsblatt  
der Gemeinde Kriens und der  
Krienser Vereine 

Herausgeber
Gemeinde Kriens,  
praesidialabteilung@kriens.ch 
Schachenstrasse 13, PF, 6011 Kriens,  
Tel. 041 329 63 41, Fax 041 329 64 98

Auflage
14 000 Exemplare

Verbreitung
an alle Briefkästen der Gemeinde Kriens

Erscheinungsweise
monatlich

Redaktion

–	 Gemeinde: Andrea Sigrist, 
andrea.sigrist@kriens.ch
Gemeinde Kriens, Postfach, 6011 Kriens, 
Tel. 041 329 63 41, Fax 041 329 64 98

–	 Parteien/Vereine/Panorama: 
Alfred Gut, kriensinfo@bag.ch 
Tel. 041 318 34 76, Fax 041 318 34 70

–	 Handel&Gewerbe: Alfred Gut, 
a.gut@bag.ch, Tel. 041 318 34 76

	 KRIENSinfo, Postfach, 6011 Kriens

Anzeigen

–	 Anzeigendisposition: Danila Bumbacher-
Boschian, d.bumbacher@bag.ch
Tel. 041 318 34 67, Fax 041 318 34 70

–	 Anzeigenverkauf: Alfred Gut, 
a.gut@bag.ch, Tel. 041 318 34 76

	 beide: KRIENSinfo, PF, 6011 Kriens

Verlag und Gesamtkoordination:
Brunner Verlag, Kriens
–	 Verlagsleiter: 

Werner Kirschbaum,  
w.kirschbaum@bag.ch
Brunner AG, Druck und Medien, 
Postfach, 6011 Kriens

Abonnement-Service
Brunner AG, Druck und Medien,  
Postfach, 6011 Kriens, Tel. 041 318 34 21  
1 Jahr (12 Ausgaben) Fr. 48.–

Layout: Fabian Müller, f.mueller@bag.ch 
Brunner AG, Druck und Medien

GWÄRB

MEDICUS APOTHEKE

Medicus, unsere Dorfapotheke
pd/ Die Medicus Apotheke, unsere Dorfapotheke am Hofmattplatz, gibt es bald sechs Jahre. 
In dieser Zeit wurden das Sortiment und die Dienstleistungen ständig weiter ausgebaut und 
den Bedürfnissen der Krienser Bevölkerung angepasst. Neben den klassischen Medikamen­
ten, der natürlichen Alternativmedizin und kosmetischen Körperpflege umfasst das Sorti-
ment neu auch Hausspezialitäten und Teemischungen aus sorgfältiger Pharma-Eigenpro­
duktion. Weitere Neuheiten sind Ceres Naturheilmittel, Reise-, Sport- und Diabetikersocken.
Zusätzlich zu den apothekenüblichen Dienstleistungen wie Wundversorgung, Anmes­
sen von Stützstrümpfen, Blutzucker- und Blutdruckmessen gibt es neu auch Urintest auf 
Blasenentzündung, aromatherapeutische Beratung, Ernährungsberatung und begleitetes 
Abnehmen.

Stetig wachsender Beliebtheit erfreut sich der 20%-Tag: am 20. des Monats gibt es 20% 
Barrabatt auf praktisch das gesamte freiverkäufliche Sortiment. Darüber hinaus erhalten 
Sie das ganze Jahr 10% Barrabatt auf die Anti-Baby-Pille, Kosmetik, Linsen- und Kin­
dernährmittel. Zum Monatsende wechseln die saisonalen Dauertiefpreise und aktuellen 
Sonderangebote. Um automatisch über neue Aktionen informiert zu werden, schicken Sie 
Ihre E-Mail-Adresse an: aktionen@medicusapotheke.ch.

Besonders praktisch ist die Lage der Apotheke für das Einlösen von Dauerrezepten: Im 
Hofmattcenter gibt es genügend Parkplätze und man kann seine Medikamente bequem 
beim Einkaufen oder Erledigen der Bank- und Postgeschäfte abholen. Die Medikamente, 
deren Wirkung, Anwendung und Dosierung werden erklärt. Werden mehr als vier unter­
schiedliche Medikamente eingenommen, kann man sich Zeit für einen PMC (Polymedika­
tionscheck – wird von der Grundversicherung übernommen) nehmen und so auf offene 
Fragen ausführlich eingehen. Die ärztliche Therapie wird dadurch optimal unterstützt und 
der Patient hat die Möglichkeit, sich kompetent informieren zu lassen. Alle verordneten 
Medikamente sind im Kunden-Dossier gespeichert. Wechselwirkungen der einzelnen Medi­
kamente – besonders wichtig, wenn man bei verschiedenen Ärzten in Behandlung ist – 
werden sofort angezeigt und mit dem Patienten besprochen. Als Beitrag zur Senkung der 
Gesundheitskosten entfallen in der Medicus Apotheke die Apotheker-Taxen bei Barzahlung 
der rezeptpflichtigen Medikamente.

Ganz neu bietet die Medicus Apotheke auch netCare an. Benötigen Sie rasch ein rezept­
pflichtiges Medikament oder eine ärztliche Konsultation, aber Ihr Hausarzt ist nicht 

erreichbar, kann innerhalb 
von ca. 15 Minuten eine 
telemedizinische Konsulta­
tion im Beratungsraum der 
Medicus Apotheke arran­
giert werden. Je nach Versi­
cherung wird diese Dienst­
leistung übernommen. Eine 
Übersicht der Versiche­
rungen erhalten Sie in der 
Medicus Apotheke. Gut, 
dass wir sie haben, unsere 
Dorfapotheke!

34    KRIENS info 7/2012

Wichtige Termine KRIENSinfo

8/2012 August
Redaktions-/Inserateschluss:	 MO	  9. 7.	
Post-Zustellung:	 MI	  25. 7.

9/2012 September
Redaktions-/Inserateschluss:	 DO	 9. 8.	
Post-Zustellung:	 MI	 29. 7.

10/2012 Oktober
Redaktions-/Inserateschluss: 	MO	 10. 9. 
Post-Zustellung:	 MI	 26. 9.

wachsen

Ihr spezialist für‘s Grüne

Dorfgärtnerei, schachenstr. 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch    

Floristik, Pflanzenverkauf, Gartenunterhalt, Grabpflege
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Es gibt ihn mit konkurrenzloser Vollausstattung, Sicherheitspaket und neuem Fahrwerk, 
als 1.0 L-Dreizylinder 69 PS, mit nur 4,1 l Gesamtverbrauch und 95 g/km CO2, oder als 
1.2 L-Vierzylinder 85 PS. 

Mehr Auto fürs Geld
www.kia.ch
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NEW PICANTO 1.0 CVVT TREND CHF 16’650.–

NEW

ASSISTANCE

JAHRE

ASSISTANCE

JAHRE

Verbrauch gesamt l/100 km (Energieeffi zienzkategorie, CO2 g/km) – Durchschnitt aller Neuwagen 159 g/km – 1.0 L CVVT man. 4,1 (A, 95), 1.2 L CVVT 
man./aut. 4,3/5,3 (A/C 120/125) – Euro 5. 7 Jahre Werkgarantie. Preisangaben: empfohlene Nettopreise inkl. MWSt.

SOMMER-BONUS 

2'777.–*

16’650.–

2'777.–2'777.–
CHF 

  * Aktion gültig solange Vorrat, 
 Immatrikulation bis 30.09.2012

Emil Frey AG, Kriens & Ebikon
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens
Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon

Mitglied Gewerbeverband



SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH R
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Geniessen Sie die Sonnen-
seiten des Sommers.

Besuchen Sie unsere 
Gartenmöbelausstellung 
mit interessanten und 
neuen Produkten.
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